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■ Aura Um Zwfachenlan- 
“BW aä eriftufcco. 

ZUSAMME NARBEI T 

pJ5 * ~ M ** *» Mrffalt tigen Platz ein. Dpt spanische 
f*“ ara fos*| Btt Gcoanl Regiemnggdiff bezeichnte die 
* MMMMMMM ~"‘ , Tiinnnnneramiiiiii Kooperation wischen beiden 
■ _ . XÄaten ab eines Stitapfieüer 

Mn zwischen ■* “■ Wdt 

Der amerikamache Anssenmi- 
J A-l_ ni9ter ^x»ric?ixwte die Konsnl-i 



Hala eh». Der spanische MONTAG, 2. JUNI 1975 • poptc. n A I* #% - ” ” 

RegSerongschef badduwte die_ PREIS: EL# *"? SSflKI * »"tan pa f w ff» 

Aoopmaon zwischen beiden ' *' ^ w w — — — j— _^ ^ _ 

TAn d tt n ab eines st&zp&fler — -■ » -* m » _r m- m m m m m rn ^ -te> ^ ^ ^ ^ ^ te 

£&»» MSTE ZUSAMMENKUNFT FORD-SADAT - 

SS Isi? Beobachter: USA werden Vermittlung wieder anfnelunei 

I .. Sal * nr S UPD - Pw-idass WadimE(oninKiii»<n.iiL.ii7„v : ____ . . . 



bdtebtii, 

nam a Sk t anftür^ 


5 BEH 

JEZIFlC 


EERDE 


ddadSit and 


* *>*■• ^P* nWf riurf nfitttichen Schritt cor Lösung in Spanien gh 

» anttb^ iii Beb- dar griediiicfc-tlhiMQhen Diffo- 835 nQffi E<* und konstruktiv. 

gbb aüt -i^fa : tfltki- renim. 

Ittiirjfl rfdijBbl Be at, ganmaitfb md Dtmirel hat- 

%äßB3SS £‘ÄTSÄÄ: 

1 fc.'ÜtaW.'■*»■ öbw Zypern und den Festland- - ■ 

iradnl aiienfalb be- aoefad m der AegSb mit fried- m Amman 

#Wkt <k te. Id« Iffitdn Bw,. S, Amimln 


^s^St Wa ?s E r *■* ■*** .. 

d* nahmen gesteraTSbbS ^ Grenzcn TOm 4Juni » 

Äe oWdla Gespräche auf. (der ao&Xn^r^S ™ £!L£* ^SWeekl VERTRAG 

Sie streben eme Kompromlssiö-|Dr. Kissinger angewandt vor- eroberten Gebie- Ulf viipfi .... 

«08 an, die die Wiederaufnah- den WaLTSbLTE tengarantfert. ■” RA,R 0 AUF 

n» dar Vezhandlnngen im Nab-j wahrschehdich, dass sich Dr. STRE? t5f^?SSSf? E ^ ; DREI JAHRE 


SOCZKUlLEflOEFFIONG ZU ERWARTEN 

. (W) 1Ä^ Jur-WMBiBnj b Suednnab am 4. 

y MjN » '«IWu Gute bi dnr Zone der wninga toi 
Bbü-js «rwaaluL Ei wird angenmnmen, 

taUBsb^biSlbi^Snr ^ *• An zahl der nach 

RaäjO— fe der Zone der verrbgerten 


— “«»»u w I “ ' , —- I naut es Mir I 

("* ^ Verhantßimgen im Nah-) wahrscheinlich, dass sich Dr ’ U4cc»7m^-; -«w wHnnb 

I Am n^ führte eme Abord- J»^ Osten ennögHchen soJL^ Kissmger bereits Im August zoi 1 wird mit Ägj-pten e 

g ong der EWG-Komnriasion erkBren, die Gen- eümr Ge^rächsruude^^den cf cn * «r drei Jah^bdLt- 

&D^rmzHfl®an nnd mit Re- J=^NahostKoirfe«iB werde bei Nahen Osten begeben wiriL SaMiar S frsritfer en vertrag abs^Lem^ 

»OTni^cfarf Rjfal Gebräche d *” G£ sptäcfa€ a vorläufig nicht »AEGYPTER LENKEN EIN” Axtautt n Code « and den ganzen Sau 

ober die künftigen Beziehungen ™*nt Es scheint, dass selbst Aus ägyptischen OneUen in » burK rntsdrfe Ford “i ämnen, aber der ^ 

* Araber nicht an die bald!- Salzburg wurde gemeWet. dass SSÜL aUf de “ Treppen ***** '«militarisiert werden, hiess e 

ZJ^ 8 der *^51Ä!ÄÄ _** ►. s “ Beri^TSJTsoi 

Santen Dialog zmschoiWest- gI ^ ä J- |lungssystem, welches einen Fort-’ ^ za. der Vertrag bereits zwische 

em^a und der arab^cben D« bentoi Präsidenten trafen schritt der Friedensverhanfflim- R^AnS?” “ der FuScW ‘ Kisä ^t, Botschafter ^fait 

Weit * »Residaiz"-Palast von, gen verspricht, einverstanden sein ZS ^t_f mei2eit "* ^ten besprodiej 

rsmwi. Chewunt Ha« S^Äurg. Die Zusammenkunft \ werden. AtBsenmmister Ribbentrop ge- worden sdn. 

Kontakte zu den FnmicSSn^ ^^VoiW ,^ ra f scher | SADAT WUENSCHT !^p^id^Ford „„ h ■ - _. ]MfarT&1 intimer Freuni 

ländern verantwortliche MitglS ***? TaTittEN RUKCKZUG MrT; Qer t?? md *«*ann«r Jom 

d« EWG-Konmnssion, Se AMERIKANISCHEM DRUCK S erfuhr von einer hochge 

Delegation. Der Dialog ist twJim«. dM Ge ^ a . C ^ m ,w - l Aegyptbche Sprecher sagten,! densbenrnhmnvn i m steDten ägj'ptischen Persönlich- 

für den 10. Jnni anberaumt £^S raw Jinr < ?“? ei1 & Präsjl1 ™» Sadnt wolle ein «ichd -1 Osten nicht abfinden. ^ ^ Präsi «>' , rt Sadat nerde sid 
worden. Ge- ps Ziel emiehen: Die AmeriSa- t, . t , ^u= ■*“*&■* «Bladen Forderen 

»Cb ^ »n- »tt sollen Ihm verrrette!.^ ta rf^ •“ te MWtaMser 

ampfung sb« Io,eph ^ ^ 

oykotts ^ * 

meldet ec «4 a,«*,». --.-XTI . öadat soU bereits gestern Prä- besämmmusecIrfM: d#»r mrmtt ,‘ “""“ä Regelung des 

land eine weitere Beratung statt, *“* <*»Indent Ford gefragt haben, obluenser. " ^ a ^ Sch ‘ israel >schen Konflikts 


Jbor rfra «old» Grate wU wahr- 
bRbnbr bl Jerusalem gefaßt werden. 
*b MKtt e«a aba solche Geste 


A. 


des 



t Bekämpfung 
ea Boykotts 


Al £ 1 ■■—wiiOQMMai.1. ■ ■ ■ —— fl.nwMMMe 

Ajuf Scharon - Berater Jfechak Rahins 

ämsterprasfdeot Frzchak Rofahi teftemlwH. ^ . UU «UlflUU 





JSP—fand eine weitere Beratnne statt ‘^ 

SÄTi'SS-fSS “ *«■ Verlauf di. betreffen-’ . .. . . . . ... 1 ^ ta ®“e 20 

flT **-**«*- Bnd- fen Mnuster für Arbeit, Fl- _ 1 1 • , --■.^--- n ^^ n wn)uuies Mra» e»ea M ara ) ( e M » » l ,, ^ l ^ A# . < , <ll , MA »MMMMMUUMI 

sr-^: -JI;£Ss“^=~r Aluf Scharon - Berater Jizehak Rahins 

“ wurden. 

i*««**^*« A*K£ott- ^»da Q rtrowttCobcn “ Aid * e,<m Ü?“ *! AmlssteUen S^ntoTSTShS d BeralDn “ ™dc 

böroejMatohca. Agmoa wurde Berit krataa t um walt von Tel Aviv jjfc p^feeL dk im Hafen In nun S so« eine sesoudt-rt^M!«^ ^ Inknrförele,,s d w Enieu-j ri 66 “ 10 ? ® esc ^ hIiisse g^asst^ ii 

ÄS S iSfSSS^ “ ^ ^ - ÄpCÄw Das «« SSÄXSS*" 

“ - sätsäj: Seo^“^^sjg,*ys3—iffi* * 

flTWAii o iwiiwi i r vw**fl»*- Allerdings gab *®ine Aufgaben als rai- folgen hat W *^ a2 ? n f uster nnd v°u dem Ja- dert, die Novelle m 

^ BESCHÄFTIGT REGIERUNG ^ C ^ r ^ fd,I ^ ,er “ No *- andern Versionen be- fSnS^dJf^&ha^ ^ S?"* te Rechte Bank 

■M GMrf znm GteMttakfiraktOr Do.ZUM«ribterfo «0*1 010 mcht f ^? rr ’ ? ^ ®® De ’ “^egne- zügUch dieser Nominierung schi^Tzum ^«ninhaheni beschleunigt de, 

M irafafawi g*—r die mit ***“ Wenk ^ Cmc te d r Re SJ«nmgssprechen Scha- wnrden von der Mehrheit des Bankrott der Bn- Knesset zn nnteriinsiteii. 

dmm IUu^m iw _ to Konflikts anstrebe. In Tel- cm StaatsangesteUter. Kabinetts atewtehnt r.:- .. 

straftDrtent -«^SSTÄI^Sl At ^ ^ *“<*“ ^ ®S fQhrenäen ■-*■ -—T“«rLS: ^ 

••. . T%-flnrt 4ft letzten Ta«. Dm 2" 8toÄ#B der E™ien der b ^*‘ (cn werde er m Notzeiten rische Gerichtsbarkeit enthält SflVV*VH IHM am* li 

Bi.' ■ Wnttt«blte«ni, das J££a ^ Etwa 15 Ac “ T ! 1 er 8uf “** ^ ewisse Abänderungen des Ge- CIUC ältC 

■ Abhr lat der letzt» R^farangssüzung am cb J vor ^ Ma ‘ n !^?-™ en ' Tj . D fSP r «*cr .etzes aus dem Jahre 1955. : A 

«n» IMfVaiifai3 m» Staate- rawmw&en Scsmtae ur mir.d.i '1 ®** cfc * n d e » *n dem sich das na ” nle Bei^nele. Unter Qm.. • Vf m 

** *"• ^ Bara ehg tfac h uiu g. B^der Gesellschaft befindet, “ derein ^ «r die Erneu-; EINWÄNDE ELASARS ®™Äg0gC 1H fiCDFOIt 

“ mcWtea and £e entsprechenden de ^ Detnon - Ebd Ve ^ d . 7nm Gc ‘! AD ACTA GELEGT _ ^ 

22? ^5?*" <5 * a *® Ü8 ^ BmcUüiio zn fassraiW^rS abMeKca> Er ^f hnngsmf '' Das Kabinett wurde von dem J* ff Jmenlmmmbsioii da|a, dass aile Veisncho ~k 

t«fi zuvor, waren «in ««fordert, in <Scscr Aufeabe innHm,,... ., nretenumS- nnd die Ernennung .»finisteipräsidenten informiert, Knesset ^ es zn einer Renovfernn» 

^ n ^*^ ar ■“d Ä JBoHSnder fortzufahnm, meldet uns« HM Mordechai Hods an, der im; üass er von dem ehemaligen ansSCT °ntaali^i stürmischen De- scheitert «aLl 

BEGINN ARABISCHER ra^ministerium einen I Generalstabschef Raw Alnf Ela-1 baa ^ Knessetabgeord- mir ' tnw^ ^ ^ d ^ Jos£f ^ a ~ 

Tod.«^ «„fa,. Stern, __ wiebügen Posten beUeider. U * M M »W « 

—— . ...mm—- - SOMMERBESUCHE , RrrnnxmEr> babo§ m rith dkstr von E Kesctat e™ Tagesord- welches die Ranovie^.#.^^ 

nnumniiinnin« iuulaäjui _____ BEFUgNISSS gewissen Aspekten der Befunde ° m ^ saiüra « stellten, in dem die rischer 

fWwfffln _-1_ •, ~ J- raSTGELEGT des Agranat-AoKehoMe, dfcten- 7. allen „Ahra- GÄ ‘ D ' 

W1SOR V6Ffl6S mit r_JP? 7™ J 1 U ”* r HM-Kotrapondent b,«W Beratungen mh S ynagoge- m Hebron ge- SeM;«.i.v h . 

brtehs gtadgestelh £SÄS5 £^äsSäsSS-— ÄÄ-äSsSHä 5 

T—mI» png -4 pM w-m. AdHoa Aworfm™ . .fie 2 -M ge ^°ff P; fa g*dsse der Armee und derf NAHEZU 4<L000 ,*?“? “L.- 3 *“® 1959 *** ® äaz ’ _ 

< ® em Ef**»konqilexausmmider- 2*dfoeamten wurde er-|^^ Cl,CT iGeuhl Cohen verteilte AufiX n . cnrpWMI 

gaeta hatte, betchlo«, den ™i tcÄ>adeCß Vorridrfnii-| die Befugnisse der Ar I ^T e ‘ 1x1 dms! ^ z«*örtTs£ DAS WETTER 

-. .- ■ ^ SS“*““ **“' DnBen ^ meiode fg 2nr 'Untersuchung;,-nee betrifft whd^der Gene kamen im vereanrenen MonJ nagos ® 20 “k®“ war. ArtÜ- Neb «l in den Morgenstunden. 

«MStragen. Fortan * ng * Scbafft Äfan ralstahschef von der Regferun- tlai 45TO0 SSj L^d ,ckt 03800 TOm MWm* 25» <rockeTSr^ 

il'-J? -gj ***?* ^ Ministerium ^ ^ diese Art nnd Wei- auf Empfehlung d« S Dte «tori^^Sr^Sn ,isteriTnn onter den Tenmerainrem 

MM-«a£?Sdb£^ > ^Staatsbürgern drnsischcr Na- ^dannggehi von Spräig. gungsmiuistets nominiert Die- Steieemn? j m VmUk RuJnea <fiescr Synagoge befinde* J«n»alem 15-28; Tel Aviv 

ÄS2“* fa Kontakt *»■ SSS. ^ 8 e Fesdegnng ^ »Tf ** ^ MsterisdStiges Bet-i^ B^ifa 2J-27; ^ l £g. 

X Anra^W^ - VorausseS? aL, dass 4 iSÜÜrÄ S^vfT^^ ■"« WdCD KSttÄ „«**- 

ah» ^ MiijlioUui m bteoodren Rdonäittteädk» v Mf inmüL---i n n ft nn»fl IIM ü H s MM M Mm M gangenan Jatoes. MdK Tufft TüM fKommiintiSchewa lS-Sl/’Tihfrrir^iS 


_j " wiv *-** -wm, uns xnemn zu be- — :-- 

cntspredienden de ^ De “ 

Grfi«ü» W-; EckUBk. zn f««, Worte auf- 0,1 aiHeMl ®’ 

SSÄSISLSÄ."^ Al^ — .. 

lra<CC m *’j BEGINN ARABISCHER 
iod» vormteltt woBlon, . .. • ..j- jImJi . AhschhHi der Sitzung 

_ _ “ CfWA d l. ‘»hii.ir»rr.T^ w . 


Stnrm um eine alte 
Synagoge in Hebron 

„*> te Ihnenkonunlssion derite. dass .»• 

Knesset kam « ^ «- ^L® 3 ? 8 ,Veisncto zweck 


t ' — 

Dnson werden 
Inaelis äbieb^e 


SOMMERBESUCHE j 
<Wl>Gesteni — am L Ju-j 


—-W 


■lil - • --«i nviiuu 

ridi «be Drn- ten. 

S5Äj2S d “2ÜS^ - P^Aora d«, UvZio* erä 

L ifiaätrturf» bOde^ dran die Vertreter von 

11 ?®**>*o «htehoren wen- 
* "MBM Manterien den. Sn Vmier dm Amte 
ra- «he »Bditeirtddentoi (M 


. .—. . 7*. J *£% . , !.MUIMK lHl ,, äSrM 

Rwe Versuche der UdSSR mit «I ,n0 m '? asaz - *«? Tote m« 

» ■* DeteHe mn dem O« 2«» Grad. 

Langstreckenraketen im Pazifik ÄASSSS f _ 

Die Moskauer NadmöHta-iim norfUchen Parifik nt«T Seit 4 «fam» <u 1*1,™ \ mas bef ° 8L Daraafhin «rföste I —3*3K WT 

«ntor teTass" hat Berichte »Lfan dCT ' „ 5 ^ Ausschnssvotsitzende MdK I TEL-AVIV * JÄFH 

äsWnjfton bestSrior dto™ ^ Wn 5 Monaten Jofie£ Tamir dne Abstimmen? I a ««*» ^-JAFÖ 


J 

... * • ■ 


j“ v<wd »<fcw Koamiäees Die Moskauer Nadasduta- im norfüchen Mm- ^ n, , 0133 befi « L Danurfhin «a®Ste W-MK^ÖI 

ifa isterpiiskfem agentar M Tass" hat Beridite am geben. meder ' 5 1 ^ ^ Ausschussrotsitzende MdK TEL-ÄVIV « JÄMI 

W^SSL 1 ^: f ^ d« Pentagons ^ÄLT^To" 

wSb^-m!^ NgjJrfta’li'mh« Mi- ont ImgstreS^keJ 6 ^ 2?*? ^ stiioss so d^frhema zuständig ~ 

Ajeator zSTSte^ bemesser ^ ^ Mehrheit spradt sich 

******** ff*ok4 Lftojelaito vom 3. Ks 30. Juni facstQck1 Voqahreszeaspanne ent-ifSr die Debatte aus, worauf- 1 30 

. - *r : ; ... • ‘ hin Aluf Äafad Wadi ofttü-- ^ 











aus- Israels 


SCHARONS ERNENNUNG > KEINE FALSCHE 
paim bäte die Ernennung KAPITULATION IN 

Aüi. Scharons zum Sichcrbeits- ASCHKELON! 

berater des Mmisterpriisidenlen Haarcz warnt Regierung und 
fQr eine recht unglückliche Ent- EGstadrct davor, mit den Stret- 
scheidmjg. Die Zeitung ist der kenden in Aschkeloa Verband- 
Ansicht, dass der ganze Pasten Jungen zu beginnen — als ob 
eines Sfchexheitsbenteni unnö- nichts geschehen sei. Zuerst 
tig ist, da ja sicht klar sein müssen die Arbeiter für ihre 
kann, welche Aufgaben dann Gesetzesübertretungen zur Ver¬ 
legen sollen. Hier Öffnet man antworOmg gezogen werden, 
war Tür uni. Tor für Auseman- erst dann kann der reine Ar- 
dersetzangeu, die mit dem Ver- bei^konflikt gelost werden, 
tetdjgtags minister einerseits und meint.die T*itnng. Sollte man 
dem Generatstabschef anderer- darauf Verzicht leisten, sie für 
sehs geführt werden dürften, all das, was sie an Vergehen 
Dazu kommt, dass nicht nur zu verantworten heben, zu 
der Posten als solcher falsch strafen ,so würden sich derar- 
ist — gibt cs schon einen so!- tig© Vorfälle immer weiter aos- 
cben Posten, so ist Scharon der breiten und wiederholen, 
falsche Mann dafür. Arik ist DIE GESPRÄCHE 
ein reiner Militär und jeder IN SALZBURG 

Burger wird ihm in müits risch eo AI Hamkfinnw meint, Prä- 

Funkrionan jedes nur erdenkE- «ident Ford sollte bei seinen 
che Vertrauen «ntgegeabriogen, Gesprächen mit Sadat in Salz¬ 
er Ist aber feem Politiker und borg an die Forderung der 76 
in politischen Funktionen kann Senatoren denken, die achl ic s s - 
er. nichts leisten. lieh sehr klar gemacht haben, 

Hanmfia ist ebenfalls der dass die USA Israel such wei- 
Ansicht, dass diese Ernennung terhis voll und ganz unter* 
völlig unnötig war und nteman- stützen selten. Aber auch wir 
dem m Wtrklicädtdt dient Die haben das unsere zu tun, um 
Zeitung bedauert es, dass durch za einer Regelung im Nahen 
diesen Entschluss Rabins der Osten beizutragen. Wir sollten 
PenSnlichkfiftakult einzelner Fi- jetzt ein klar umrissenes Frie- 
guren, der bereits vollständig densprogramm susaibeiten, das 
in Trümmer zerfallen war, wie- wir noch vor der Genfer 
der Auftrieb erhält. Das braucht Konferenz vorlegen können, 
niemand und sollte auch nicht Omer weist darauf hin, rfa<a> 
geschehen. Schliesslich, so meint Sadat augenscheinlich jetzt für ' 
das Blatt, ist ja nun doch Is- alle arabisches! Staaten verfean- 
raels Sicherheit nicht von Arid delt, was eine wichtige Neue- 
Scharon abhängig, und das ist mag darstelle. Im übrigen soB- 
gut so. Dana aber soQto auch tsa wir, so mdnt das Blatt, 
nicht der Schimmer eine» Ein- durchaus zu Zugeständnissen be* 
drucke» ia «fieser Richtung er- reit sem, aber diu Araber, tmd 
weckt werden. das bedeutet in diesem Falle 

Schearfm bedauert es. dass Ägypten, müssen ebenfalls Ab- 1 
Scharon auf diese Weise, statt striche ihrer Forderungen eben- ■ 
eines eindeutig militärischen, ein so vornehmen, wie. sfe- uns.-Zu- i 

jeßtato pmt« ggsndmBo a. mchm.tote». Zahat-Rabbiner wegen Verketirererseben und 

werden soll und memt^auch. Für tantonaTeu Rückzug.muss D . ... ' • ° , JTT 

es liege für eine solche Wien- es einen arabischen Rückzug BCIfillllgBflg Ö®P MlIlt36fpl)llZ£f VSPOnSÖT 

dang jm Grunde keinerlei Not- von den Ansdruckstormea des Ein MBhäzvRa&biuer kn.ein Un tcroffiacr der Militär- 


der Film 


ur sie 


mödie von Mel Brook out Peter 
Boyle und Gene Wilder. 


Besiedlung von 
Jamit beginnt 


wendigkait vor. 


Kriegszustandes geben. 


Berichtigung; 


Der Name in der gestrigen Todesanzeige muss richtig 
lauten: 


CHAIM KESSLER 


Wir geben das Ableben unserer lieben 


GRETE HORA 


behaust 


DIE TRAUERNDE FAMHJE 


Sie hat ihren Körper der Wissenschaft vermacht 
Ramatajim, 29. Mai 1975. 


Unserem Mitinhaber der UNITED GARAGE*» 


RAPHAEL KÜPFERBERG UND FAMHJE 
drücken wir unser tiefstes Mitgefühl anlässli ch des Ablebens 
seiner fiebern Mutter 






Mitinhaber* KURT FREUDENTHAL 
und UZCHAK POSELSKI 
Angestellte und Arbeiter 


Anlässlich des Ablebens unserer geliebten 


EDITH TI 


sprechen wir unserem Freund _ 

BERNHARDjZÜÜKKR and seiner Tochter 
NUEUX und FamHie 
unser innigstes Mitgefühl aus, 


ROSEL und ANSCHI BABAY 
ANNELIESE und EDIA GRÜNSTEIN 
EVA and KURT LEW 
SOPHIE und BUMER COHEN 
ANNA and ARTHUR SORK2N 
REMT and FRITZ SEIDENBERG 
SAHAYA und M EBR ffl UDOR 
EDITH and AD1 SHINAR 


«ines S«*en (Haupt- poBzei stoppte, beschimpft© der 
nzauu) wurde weg« veredle* Rabbiner (fiesen und einen an- 
d euer Voat aae gegen Verkehre- deren hohen Offizier im Bri- 
vossdutft« zn zwei Monaten sein anderer Soldaten und wei- 
GeSagnfs und zweijährigem gerte sich, »ich augzoweisen oder 
Btizug des Führerachems ver- Sun zur nächsten Polizeistation 
wteflt zn .folgen. 

Der Rabbiner, der einer Mi- 

lhäreinheit im Gazastreifen zn- Die Anzeige gegen den Rabbi* 
geteilt ist hatte am 3L Ok- ner war zunächst dem Beriiks- 
tober vergangenen Jahres die MüitSrgericfat zugesandt wor- 
CSiaussee von Ramie nach Beth den, doch wurde sddtesstich 
Dsgaa mit überhöhter Ge- vor einem Sonder-Mflilärgericbt 
schwmdigkeit befahren und für Ver kehrsvergehen verhan- 
faiesbei weder das rote licht dett Der MHitärricbter Hess kai- 
eiuer Ve r k e h r sampel noch die ce Entschuldigung für das Ver¬ 
weis so Tremnmgslinio beachtet halten des Rabbiners gelfwn. 
Ein Offizier im Range eines beschränkte aber das Strafmass 
Sgaa-Alufs (Oberstleutnant) hat- unter Berücksichtigung der 
te firn «halten wollen, doch Tatsache, da« der Rabbiner 
fuhr der Rabbiner im hoben Vater voo vier Kindern ist, auf 
Tempo weher. Als firn schliere- zwei Monate Gefängnis. 


. Noch in der zweite» Hälfte 
dieses Jahres sotfeeL die osten 
BewtHöiftr n dfa-jteften Häuser 
«e lantit enntea. Ke zwei¬ 
te* BeriedlungsstuEe beginnt rin 
halbes Jahr' später. 

• Es stehen Wohnungen ver- 


bm 


zur Verfügung Die Einschrei¬ 
bang begann gestern-und wird 
drei Wochen laug möglich sein. 

Bewerber, die' keine eigene 
Wohnung besitzen, erhalten eine 
Hypothek bis zu 80.000 IL und 
dazu eine Anleihe Ms zu 20.000 
IL. ES- Bewerber, die bereits 


rM »SW 


Heute, 2. Juni 1975 


ERSTER JAHRESTAG nach dem Ableben unserer 
geliebten, unvergesslichen 


ELLA ROSENSTE BI S.A. 


Br. Vegesack —* QeS — Santiago — Natmda 


Im Namen der FandBe 
Em I"- und a u » ^‘i» a 
HUGO ROSENSTEIN 
c/o Paul Fink 
Naharia, Maigoa 15/ABn 


Die ASKARA und GRABSTEINSETZUNG 


für. unsere unvergessliche 


OLGA HOCH 


fr. Opernsängern) aas Car uow i n 
findet Donnerstag; 5, Juni 2975, statt. 


Irefipnnkt um 430 Uhr nachm., auf «*«» Friedhof in 
Cholcn, am neuen Tor. 


Gldchzörig dank« wir allen «Sana freund« für 
di© uns erwiesene Anteil nähme an unserem Verfasst. 


Mfe 


gib fRAUE&Npg Familie 



FRAU 
zum Kochen 
and 

GESUCHT 

ßr kusch er« H mM t, 




für älteres Ehepaar, 
dreimal wödtenfltefe 




. Tel. 03-225831, zwischen 
130 330 Ubr und abends 


Fnr unsere StuiaiveitidbenngHdrttih^ 


Sueben wir eine 


DEUTSCHSPRACHIGE SEKRETAERIN 




Arbeitszeit von 7.30 —14.00 Uhr 
Bewerbung: POB 911, Tel Aviv, ffir Nr. 416 


++•*-. ■ #**■• 







ÜntefsachoogssteUe fui NS Gewattver- 

A^ToK teim c I r andeSSlab det faracI Po«««» Tel 
Sakuae « (TeL: 829161), 

tutia EnmtthmgcD gegen nachstehend ancefiibrte 

J23SS& 

PALClAUSKAS, EJua&t* t 

JURKSAttB, 

BURKUNAS, Antanaa te Knri» 

Ueberiebende ans diesen OrtschaRen, die An- 
Tätigkeit dieser Fecsonen madteo 
sonnen, werden gebeten sich in -der oben 
wähnten Untersuchongsstefle zu mekten, am eme 
Aassage abzugeben. 




*S«S 
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Montag, 2 . 6. 1975 


ISRAEL NACHRICHTEN ftllHn 
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Warn cs der Zweck von Eti-jVoo A.VNK XKOMASCHOFF sctmftHcfac Schlinge um Israels 1 
ketten wäre, zn voiwiuen« denn ■ T TwIy sdieiat enger 211 werden 

werden 0m die Boadunngn ldcbt gdcgcntUche Interviews in und selbst Israels amerikanische 
.Fdfctt^-^ud jM*L n btjson- ^ewswe^T, Ja Monde", „Der Festung zeigt Sprünge. In diesen» 


{htScheiduJiQeiiJasObetsteti QetkhZes 


ALIMENTE und TESTAMENTE 


der StdhtogoaBme des Liqui¬ 
dators nicht ziddeden hl stein 
es ihm feei, sjch. an das Go 
rieht zn Wenden.. 

(Zb. Nr. 212/74 U Bd. 28. 

231 S. 581 ff.) 

•Je 

FRAGE: Bei Entlassung eines 
Angestellten wurde ihm ein Ge- 


Sü S^ega^ odw Cefl^Cf Pn V«- ^w^Siaag «md ^ aiabi- FRAGE: (»> Bildet der Um- FRAGE; Die Ehegattin hat 13 fen. Im Falle nnznlSo^ichen sajmbetrag ausbezahlt, der aus^ 

. , m^eüiwn-Kn^jräi' frmiep _ fas O^ir westBrim- oder sehe Strategie und Taktik son- stand, dass der Vatcr angcwü- Jahre hibduxefa im Ausland ge- Beweises einer der beiden Hin- ^ ^ fluo gesetzmässig gebüb- 
■H3t am nm waren TO dtenm. pmtnihBbaAn Diplomaten M daa nenüar. Man braucht wenig h^ dass «in nachdich« lebt, während 3ir Gatte in Israel sichten ist die Bestätigung des ^ EntlaÄungsentschädignng 
SLirTÜ- ? t T.' nar ~ T r „ ^ Phantome mn ach das zynisete End semra'Nameö führe.eme geblieben ist Nach 15 Jahren mündJicben Testamentes abzu- ^ £e üquidiening 

—m nnbeung- . _Ba d er ^Schätzung do/ara- ladudn vorzostdlen, das ’mn GegWileättong für die VerpOicb- kehrte säe nach Israel zorück tehnen: seines Gtuhabeus bei der Be- 


!« fidereae der USA und der bisdien Absichten haben selbst die Ltppen der Araber «nett, tnng des V«as, dem Kind AU- tad vertagte Omm Gatten an# (Zb. Nr. 516/73 U. Bd. 29.1.4. enthalt. Da der be¬ 
freien Wett «, m Gcgnm xa ennmate ^eahsten enw merk- wenn ne ErHärangen hüöreB, mcnte za bezahlen? ' Alimente. Kann der Gatte gegen S. 107 ff.) 1 zahlte Globalbetrait die Steuer 

unter saiBMe n, welche der Aä- wMigc Mediodc entwickelt, dass viel mehr Fbitwhritt azidt (« Ist die Veipffichtnng der diese Klage onwenden, dass (a) ★ frrie Gwn2e von IL 2350.- per 

■licht waten, dass eine po filiadm nadi. wetcher das stfadige- krie- werden könnte, warn mir die Mutter, dem Vater jeden Betrag flm die Gattin ohne rechtmässi- Di ensta j ahr Gberschreitet, stellte 

Ldsong and mffitSriiche Ent- gerisefae Säbefgerassd ab ^Sr Araber ihre friedlichen Ziele amkäaaevstatten, faDs dieser gen Grand verlassen bat und (b) ENTLASSUNGS- ach dj e Frage ob der öber- 

flechßmg dis önzig richtigeJLÖ- dem Hansgebrasdi bestimmt anf vetbtndHdwre Weis« bekannt in irgendeiner Webe vetpfKch- dass sie nröndüch ihr Einver- ENTSCHAEDIGÜNG schüssige Betrag einkommen¬ 
sang seien. Jedoch der Viefcong vemiedlidit vrird, wShrend man gäben. Der wizk&he und massge- tet wenden sollte, ffir das Kind ständms zur Ehescheidung ex- FRAGE; Eine AktittngesdUr steuerpflichtig sei. 

b edrt * llt .trien^s ^e ^Existenz tfie gd^enflteho blosse Erwäh- bende Unterschied bestellt zwt- eine Alimentenzahlong zn lei- teilt hat, jedoch dieser Ver> schaft befindet sidi in Liquidie- ANTWORT: Falls bei Verlas- 
der USA,: nochibchaopteto er, nnng des Wortes »Frieden* als sehen einer realistischen und dr gten, für die Mutter bindend? pflichtung nicht nadigekommen nmg Falls ein Angestellter we- der Arbeitsstelle dem Arbeit- 

daa -Am^ka das *ugettammte reale Chacs- für Israel pnebL ner ro ma nt w ieranden Einschät- ANTWORT: (a) Nein, denn ist? gen angeblicher Verletzung sei- ne bmer aus der Betriebskasse 

He i m a t la nd der -Vfetnä miyat ad. Die TatsaciJe^ dass dieses ^beü- ämg der Lage und mehl zwi- es- bildet ein gesetzliches Recht ANTWORT: Beide Einwen- ^ Arbeitsvertrages sich berecb- eine Zahlung geleistet wird, die 

Es handelte sich bteaa^äqam, ob gorasiel auch von beispielloser sehen zwei Arten von Vögeln, des Vaters zuznstnmnen, dass düngen sind zulässig. Eine Ehe- ggf ffiMt, die ArbehssteDe zu samt der eigentlichen Entlas- 

d ie -Am aikaner -fi^ ^etnani militärischer, • p olitisc her und Realist sein heisst also, die sein uneheliches Kind seinen Na- gattio, die ihren Gatten ohne verlassen und die gesetzliche snngsen(Schädigung mehr als IL 

kwnpfen oder HrfwrrfeÄ.USA wirtschaftlicher AnfrQstung und ar abisc he K ri e gsinst ab nmtb- men trage; wofiir ihm jedoch rechtmässigen Grund verlässt. E n tlassongsents chSdi giint znfor- 2,250.- per Dienstjahr aus- 

rar®kkrfoea aoOtm., "j f von Terrorakten begleitet ist, tat äader&cta» Ta t s ac he, gegen wel- keine Gegerikastung gebührt. ist als „qoasi widerspenstig" zn muss er diesen Anspruch macht, ist so eine Zahlung in 

Der wesenllicho Unterschied <fle8Br ■Tpmd» kernen Abbruch, che die jetzige Generation kam« (b) Falk durch Erfünung ei- betrachten und hat ebensowenig dem Liquidator anmelden oder folgenden Fällen nicht eiukom- 
zwischea demVjetnara^Krieg Man a efarobt Mao Tte taug etwas machen kan», zu akzep- nes solchen Versprechens sei- Anspruch auf Alimente wie ei- sich unmittelbar an das Arbcits- mensteuerpffichtig: (1) falls der 

Imd arabfecÄAraeftacheii Ausaproch zn. da» .wenn von deren. Nicht minder wichtig wte tens der Mutter für das Kind ne Gattin, die urteüich als „wi- geriete wenden? Arbeirnehmer sein 35. Leben*- 

Konflikt soUts r*jjf den ersten Z 7 ci Sdte ” *“ cinem Konflikt militärische Röstung ist fflr Is- ungünstige Auswirkungen er- derspenstig*’ erklärt wurde. Dies ANTWORT: Es ist zu unter- jäte erfüllt bat: ff) falls er we- 
BKck zu ütjuijn «in. Wenn Frieden will nnd die an- rad und dis Juden der Geist folgen sollten, ist eine solche gilt auch dann, wenn sic ihre scheiden: -felis es sich am eine nigstens 10 volle Jahre an der 

cs sich bei^der Übertragung der daro Kr * efc Geschichte na- der zielbewussten Entschlossen- Verpflichtung seitens der Mut- ernsthafte und aufrichtige Ab- Entlassungsentschädigung bau- betreffenden Arbeitsstelle ange- 
~r.,rmiiLfiinnii« »SLi* tÖiiicIicrwe»e. die letztere be- hat, welcher ■« diesem Jmrt- ter zücht rechtsgültig. sicht beweist, zn äirem Gatten ^ nicht aus einer Ver- stellt gewesen war, (3) falls er 

inuiuHHOgu • „ruun-iwJDvu .Hmi Im. . v.ii« «-xwiuk«. _ __...i ,-k, .__ . . t ____J . >«_n. _tru 


ENTLASSUNGS- 

ENTSCHAEDKIUNG 


1 zahlte Globalbetrag die Steuer 
freie Grenze von IL 2ff50.- per 
Dienstajabr überschreitet, siellie 
sich die Frage, ob der über¬ 
schüssige Betrag einkomm en- 


FRAGE: Eine AktittngesdUr steuerpflichtig sei. 


aif °f c ^ ro ^ «nnjgkhte. in 

lr ..ftt t . r JL . „„ .rMiri.. Viertausend Jahren Zeugen des 

- - -j *“®ET in Erwägung Unterganges seiner mächtigsten 

««SummTw.m 9 ». gesogen wenden, wie die Araber Gegner zn sein. 

*- **^z**r*+ --- 

sich beruhenden. J«lod, «. 

Klassffiriernn* m Falken und “ ^ 2f^^ tang ” d ^ 

WrnBÄdenken, wehS. 

Mehr Raeckricht I 


Mehr Rnecksicbt 


znrückzukchrnn, womit anch ihr letztmg des ArbeHsvertrages er- wenigstens 10 volle Jahre Mit- 
(Zb. Nr. 326/73 U. Bd. 2SX Recht auf Alimente wieder wirft- folgt, so ist der Liquidator nicht gUed der Betriebskasse' geweseu 
22 S. 612 u. ft) sam wird, was jedoch in diesem zuständig; den Anspruch zu *be- war; (4) falls er den ihm aus 

★ Falle seitens der Gattin nichi rücksichtigea. Da es sich jedoch der Betriebskasse gezahlten Be- 

mmwmm bewiesen wurde. Dagegen wurde in diesem Falle um einen An- trag an eine andere Betriebskas- 

es bewiesen, da» die Gattin, sprach auf Grund einer Veriet- se überweisen lasst und (5) falls 
nachdem sie ferael verlassen bat, zung des Arbeitsvertrages ban- er die .Arbeitsstelle wegen -Diva- 
mit ihrem Gatten ein Abkom- ddt, ist der Liquidator verpflieh- lidität, Krankheit oder Krudes- 
men abgesdüosseu hat. wonach tet, den Anspruch zu bearbeiten gebürt verfassen har. 

Es ist kein Wunder, wenn s*** mnerhalb eines Jahres nach und dem AnspruchsteUer laut (Zb. Nr. 245 ul 246/73 U. Bd. 

fliefr der nicJ»» genügend ansge- ■ Israel zurückkehren wird, damit seinem besten Erwägen Bescheid 29.1.7 S. 17 ffJ 


deh, Jjz&qA, 


: 3|[91ipp 31Q 






Das Reisen ist des 
Buergers Last 

Herr Minister KOL bean¬ 
standet die vielen Auslandsrei¬ 
sen, die seiner Ansicht nach 


B S.48 ff.) j 

f ' MUENDLICHES ! 

J • - TESTAMENT *■ ■ 
^ FRAGE: Kann ein . mändli- 
ches Testament gerichtlich be¬ 
stätigt werden, falls der Erblas- 
n ser zwar mr Zeit der Testierung 
des Gla&beas gewesen war, dass 
er sich in Lebensgefahr befinde, 
jedoch in der Tat so eine Gefahr 
nicht vorhanden gewesen ist? 

ANTWORT: Nein. Ein.münd- 
f liebes Testament ist eine Abwci- 
£ chnng von der allgemanen Re¬ 
gel, wonach ein Testament 


s 




»iW 




von israelischen Bürgern unter- j*. Dem*! 


Neue Konsurngestilsckeft,* 

Nachahmungswert : 

Aktion gegen die Einsamkeit der Alten 


c5i4iKHh^n VerbältniBU» fiber- «6- r 1 u 1 3101 ocr »caugeaa BtBgo- —acuicui uraicu »»ageu uravuciu s. uj 

hannt njAt berfickriditisL TL.-rf wtildw die Araber ' ülll aCuCTB MCDBChCD ruhte Burger schon während des zwischen ihnen die Ehescbei- zu geben. Falls Letzterer mit i Dr. E. L. 

kann es sieh nicht twam an«. dem M“«*ailebe 0 entgegen- Zu einer Leserznschrift von Krimis zu Bette begibt oder *”** durchgeführt werde, je- 

M .-.ur .«atuA- bringen —- ihrem -eigenen und Frau Miriam Samnel-Honstan wenn er sich gerade noch müh- < * oc * 1 ®° diesem Abkommen tx&- l 2H)ffl|LFeV 3II3IUMB 3IH 

a nähme vormtenwefadane und natihB * nocI, ra®hr dem Ihrer (Freie Tribüne) möchte ich fol- sam über den Auftritt des er- nc geleistet hat Dies bfl- _ 

ohcrflächlidTe FJroteTlnnven tre- Ge 6 ner — «höht die Wahr- gtadet bemerken: stou „Tandu”-Hclden wach a ** -Olt den Gatten einen wei- x - 1 

K * dnad * kri t kriegerischer Ver- Zwar entrüsten midi Krimis halten vermag. *«en »ectasgrand sich von sei- 

Wicklungen. Brutalität »dieint in keiner Weise (sie sollen ja Ferasehgeschmäcka- and zwar ** AlimentenverpfUchttmg ent- 1 I, A r f r 1 1 .r .. 

man vor' dh^Tgrandtegende ^ wcsMfltc to de e überall m der Welt ao häufig « f ahrungsgemäte zecht verneine- SSf I l { I 

hcttfl g g> Q«»faera ansgestrahh ward« wie bei nn»X den,- doch sdBte es mehrere Le- f ***** SSM M ^JnSCf'Pllat IfltSSS^- 

n^Erinz%toimdGrifiU-n « inte«*ert hm ich an ih. ser Buer Zritnng Briten, die an *“«' J 

vrm WaSktsntmA. Änhn»* edir HSrea » *ss <B*araHsche öffntt- neu bestimmt nicht. Auch die hiesigen Produktion«! ^eich den mt ~~ /2fPJ-g 

weniz zu tan. gering- andaren ausländischen TV-Füme ohea genannten interessiert sind ^ r * *15/73 U. Bd. 29.1Z. 

••• v. . ste. wu Wwutn r mwfaiMger sind nicht immer sehenswert nnd und «fiese gerne sofort nach den S. 8 ff-« 

Bä.jphört Xß. Mysterien und unbeteiligter Menschen-in wem man nicht genügend Eng- Nachochtes sdhon ■ möchten; - I ^,j WKsa 

der is^SKheu Lod,MEncho,Ma’Mot.undBefli fi«* verstriit and^mir langsam könnte nun vidlekht«men «ht- .-. I VLJ 3gVßrcüSi Si 

auch eine so. einfadw Frag» «me Schean berührt oder gar echot- hebräisch lesen kann, geniesat sprechenden Brief verfassen und TESTAMENT ; jr/J-0 ® 

die; ob der Mann dem man kiert ist «md auch mdtfe dagegen man sie nicht besondere. Hinge- Om im Namen aller fcternstu- W FR ^5 3E: 

gegenEbentrio. hinter seinem czuzowenden hat; da» man Mar psn dürften die Lmer der Ja- fen an.de Se ndebehör de » ±a- ““ Testament genchtbch be- ujayfcl P 7 ■ w *J n nifr _^L / 

Rfidten emen DcOchodcr, eagen ec hin e ng ewd ire gegen Kinder ad Nachrichten", die grössten- ken? 8täägt ^ ^ ^ rbla9 ’ ‘ 

wir, eine Flfflfed« verborgen richtet? Im Gegenteil, «es» ab- teOs echt» jahrzehntelang hier Noemi Tamdg, Ramat Gan Testie ™® fcVAg 

hält, als IderOoffsdx a n ge seh e n «cheulichen Girodtaten wurden im leben, da» to Glanbaii^gewesen war, dass ^ 

wird. Genau -das tat man hier, von den berufensten arabischen ^sprocheue Hebräisch verstehen II« Damam kf ibc « *«* ™ Lebensgefahr befinde, ^^SSSSor Jr '*T y 

Es ist natöriichnidit zu fangnm, Hellen als^dle Heldeiitatea ge-Qid brauchen mcht unbedüret ua » "«51« »« B» jedoch m der Tat so eine Gefahr 

dass dfe Konfrontation letzten jwiesen. Dazu tritt noch die bar- deutsche TV-SpietBlme. (Wenn Buergers Lust 

I AJADT. Ci. _R.iL ll 1 

Endes anf^zw« vnsduedenen bansefaei MMtandhuig «0« wir « auch ganz gerne sehen Herr Münster KOL beanr f/eUC JConSUmqß5el/%ÄaÖ* 

Ideologien ben*t, d» «di ge- Knegsgefangenen — nicht etwa, würfen). standet die welen Auslandsrei- Testa “ ent Ab ^T 1 JSPnMimgwcilSCfjajt,- 

«ensrilig «MsdiBeasen. Wie um Int Formationen zn bekommen. sen, d» seiner Ansicht nach ch . na * von 1 er 

kann man Eres Israel, als das sondern um <fie primitivsten In- Aber weswegen beginnen so VM iaradischen Bürgern unter- *“* - woaaciz em fcstament__ ____ 

Gelobte- Land des Judentums, stiukto zu befriedigen. Während populäre Programme wie etwa _____ werden, und beweint scilrl ^ ic}l aufe 5 Qsct ^f n D*“ 1 * M , , ", 

dir irdische und geistige Heimat de* • blutigen Konfliktes zwi- »Tandu”, Jloked" nnd bisher ^ Tperöe« die dem Staate ™ f ° lse kanQ mundlK: ^ es ^ NaCnah mi i n gSWert ■ 

des jü^chen Volk» mitjalä- schm König Hosrein nnd Fatach j^fwäsch»- (dieja^ wieder- daäaKh vaiorcn ich i AkllOII gegM die EillSafflkeit der Alten 

son» - aia angestammten Beate im „Schw at zen September* kdiren soll) erat um 9.43? Btt mg^ne gein Augenmerk auf die „ 161 ’ , sam^iche ^ 

der Arabc ve reinb aren? Für die scheuten sich die letzteren nicht, allen ihren Mängeln m ac hen die* 

entere stellt di» heutige araW- <£» 23vÜbev51kernng ihrer «ge- se Sendtmgen vid von sich roden ^ Tuviel" dieser Reisen dSa '? CSCt f. ° 1CS . C Abweichung ^ jbre Erfahrungen sind Werbeagenturen, Drncker«- 
sebe Bevölkerung nnr^ies der neu FKkdifSngslagtr ah SdnJd und kosten die Semtebdiörde daa a|rf j eoa . m guden mnzlos, ihr Selbsrwrrtgefübl ge- en, Kliscbieranstalten, Plaka- 

vjelen Elemente dar, welche das und Deckung für ihre Schützen- Vielfache eines importierten FÜ- die in der Hauptsache von den Ksst * ^°™ a ”~ gn r S J°“' ring, ihre Fähigkeiten liegen tterungsuntenwhmen und Mas- 

derch die Vertrei bu ng d« Juden graben zu missbrauchen. Die mea. Beamten seines Amtes und de- “ mse ^“S 'der Lebensgrfahr, in brach, and Hilfe wird ihnen senmedien völlig aneigennützig 

geschaffene Vacnum ausfnaten, Antwort der »Arabischen Legion’ Es deutet keineswegs darauf- anderen Muüstericn OC T !!. , Te ^ 2 . mr ^_f* r ^awr atteil — wenn, j und kostenlos geführt wird, rr- 

während für die arabischen Na- Husseins war, ohne mit der hin, dass man ein Murmclgreis unternommen werden. In den mu , chcn TcstJC ™ ns rf™, 1401111 111 ForaJ VOD Almosen. Zur I prasenden einen Wen von «- 

tionahtäten die Pioniere des Wimper zu zucken, (fiese ist, wenn man so gegen zehn Refogn der alten Rentenempfan- SJ— u G J SCI J m ■ iw Lösang <öes f r probI ® me 6er wa fünf Millionen Schilling (IL 

Wiederaufbau Kosmopoliten is- Flochüingslager mit Granaten zu Uhr ein gewisses Schlafbedürf- ^ dfe ifan Staate die Devi- Hins,c * 11 vorhanden sein, und Alten soH jetzt in Osten-eicfa 3.8 Mio.) and stutzt sich anf 

raeSscher Kopfession sind, wd- bdegeru Bit es vorstellbar, dass n» «hpfiudet. Es gibt genug sen erabringen, sind diese Ver- s . cum ”’ erdcii: D « « teT * eine — gratis darchgeföhrte — 

die sich-als Nachkommen eines dergleichen auf jüdischer Seite Mensc hen unter dem Pensions- gchwender am wenigsten zu So* Z, tandpnn V' aa f s d . raidtiscne Sektion der Inter- Umfrage eines Melimngsfor- 

aicätC mehr «osticrewleH antiken vorkomxnt? Je sävffitierter man alter, welche es sich nicht lei- d(au Und wenn i__ xJonu ver- l estator s,ch dessen bewusst sein national Advenssiog A-v-ocia- schnnsamslitatM. Dabei hatte 

Volkes ausgeben. Ihre Sefa wie ist, dato wräiger Lust hat man sten können, spät zu Bett zn &> „nden öe ihre eteeuea Gelder “? SS, L ^ SS 1 w ™ öon OAA^ einer Vereinigung sich herausgesteUt dass der ai- 

die ihrer Verläufer, der Kreuz- zum Krieg. hen, da sie frühzeitig anfstehen ^ beranben den Staat nicht bcßl ^! t7 jf 5 aneh vom^ob- von Vertretern aus Industne, te Mensch nicht so sehr unter 

zügter, Kosmopoliten christlitiher Was könnte also die Araber müssen und am Tage nur wenig ^ ^ Agurab. Sie JC ■ n , Stmidpurifct, cUl. dass Werbung und Massnmedien, dem Ausgeschlossensein, als 

Konfession im 11. und 12. Jahr- veranlassen, emen Ausgleich mit oder gar nicht rohen können. 7 ,hU die tote Kopf- »od “ 5?*** LebttBgcfahr mich startaie eine pmpagne. die _ vielmehr .!em Gefühl des Zu¬ 
hundert, müssen zwangsläufig Israel anzustreben, vielleicht Der Grand für letzteres ist nicht Rröestcuex nicht am purem vorhanden und nicht unrer dem Ehrenschutz von j rückgesetztseins leidet Die IAA- 

^mpeEnfi8tzsch M sein. Wer wirf die Erkenntni» der Tatsache, so immer Ze itmange l, sondern hau- Leichlrinn sondern lediglich, um r *^ * Irch B ““ de3 P I ^ sld « t Knjhschläger! Kampagne soll dies« Problem 

die neben ^indrin^nge"- be- sehr sie auch den Arabern ge- fig auch der Umwdtdärm. Tep- ^ ausländisÄttTBädern “”1 "i S kich = nnasse ” jmdu nur den 1,5 Millionen 

hdtigen, sowie das der grosse gen den Strich geht, dass Israel pÄdtidopfen, Klavieiüben, Hon- Heünng oder nur lindemng ih- ^ |österreichenj, die den sechrig- 

Saladin stit den ntittelalleriichen besteht und bestehen wird? Wir degebdl, Kindergeschrei und ge- «r div. Leiden zn finden, von w wendet. ; S teu Geburtstag. seton hinter 

getaut hat? Das war die zentrale müssen uns wiederum bemühen, rauschvolle Flnrgespräche hin- denen ein feer ^ ^ C ^ 

Frage in dem Gerangel um die die Dinge mit arabischen Augen dem einen am wohlverdienten Leute mehr oder weniger befal- ^ wend« di» i eaadieB. Schom 

p^flÄdie Führerschaft kn m betrachten. Jeder hat die Tagesschhanmer. Das Telephon kn ist und die er tat Lande_ 2 T- "" ^ *»?**? V«. 

Laufe des letztes halben Jahr- Warnung von Persönlichkeiten und die Eingangsgtocke kann gelbst nicht erzielen kann. Die beiden Zaeleroppcn. junee Men- 

hunderte. Wjedttgntmaclnmg da wie pr. Nachum GoMmann ge- man zwar ahsteBen, dodi die überwiegend grössere Anzahl genden teuren Toten «ufsuefaea, sehen dorch ein provo- beiter 

„Itoechte“, welches die blosse bort dass tfie Zeä gegen Israel MBgHcbfceit an <KeTür zu klop- der Reisriustigen, die von den Stenge sie selbst noch unter * 

Existenz feraels darsteflt die arbeitet. Ist es also nicht vor- fen bleibt bestehen. Und die da Abgaben ganz oder teilweise be- den Lebenden weilen. Und dies, Portrait eines alten Mann« 

äh eg» dauernd» Kränkung «ter teflhaft; dass die Zeit, mit der klopfen, sind nicht immer Hebe freit sind, findet man in den Herr KOL, »Ute man ihnen ^ den TcJCt . - Was ‘ mus5 Ebenralk mit den Prahle« 

arabischen JEhre” anfgrfasst aktiven Hufe von De. Kiaänger, Gäste, sondern gar oft Hansie- verschämt «scheinenden Zd- wohl neitfloa gönnen! Und so- man tQfl a.«« C ni alter ! men des alten Menschen be¬ 
wirf* das-yar stete der Schlacht <&e Juden mweiteren Leistungen rer, Leute die nach irgetdjema* ttngsanzeigai. die da lauten: lange ISRAEL keb kommnm* Mensch sich einsam fühlt: — i fasst sich die zweite BeratuoeJ 

ruf der Araber. . .. bewegt, sie veranlasst, zu den dem suchen oder eine Nachba- ^In Sachen seines Mhnsteriums, stiseber Staat ist, sollte es dem Niehls”. — auf die Probleme j und Monnationsschau der 

Die er& ^Grtmdfrsge Israels verfetdichen GreiKn vom 4. Ju- rin, ^ die rieh etwas ansleihen seines Amtes oder seiner Be- einzelnen Bürger gestatt« sein, der ältere« Mitbürger anfmeii-! Wiener Handelskammer. die 

ist daher: Darf man «me h m en. m 1967 zurücfczugehen und B- möchte. Ma nchm al erscheint bördo ist der und jener mR über sem eignes Geld im Rah- sam gemacht «Bd zn mehr Ver- Innter'dem Titel “Senior ai- 

dass eine mwi&BHtle- Bcreitechaft rael dann hei- «ner passenden anch der „Hans- und Höfreim- einem Schwanz von so imd men des Gesetzes nach efeenem standnäf gebracht werfen. Für j tnein in der Stadthalle stattfin- 

anf arabischer. existiert; .Is- Gelegenheit den Garaus zn ma- g«r" und holt sich adn Monats- so vielen Begleztera nach da twd Gutdünken za «rfagen. Der! die Senken selbst wirf eine det. Dabei sollen zwei Ziele 
rael In it^arfeü«Bc Fqrm zu ak- eben? - . eeh«&, nieldet, das ihm <fie dorthta gefahren." Die - alten gewöhnliche Börger hat ohne-! Anzeigeoserie laufen, in der sie 1 verfolgt werden: Hnerseäfe wirf 

zrptiereu? Die Anzahl der Ge- Der Jom-Kippar-Krieg hat ^mi H ausgegangen Ist, dass er Rentenempanger. sie wollen Irin picht das Glück, selbst rauer I zur aktiven Mitarbeit anfje-ider ältere Mensch mix einem 
ged»rae fc Wori-hnd Sdtrift -Israels Seftawerträncn beein- einen neuen Aufwischlappen nichts anderes, als nach ca. 40 Beibringung SiztEcher Zeugnisse | fordert werden;. Sie sollen ihre auf seäK Bedürfnisse abgestell- 
ist bekanntBdS Les&m iind «jtriäitigt. Verfmte und Kriegs- bnmchL Oft wird er duratig und Jahren Tropenklima ab und m auch mir eine teüwei» Be-|Mömm 3 offen sagen, in spä- toi Warenangebol vertraut °c- 
ist daher müsrig -hier rwdchelgeftmgriwmchaft scheinen die bittet um ein Glas Wasser oder eine nach jeder Richtung hm freituig too der schändfidi ho-j terra .Anzeigen werfen dann die macht, «unsererseits erhofft sTch 
inznfiflnm Was sind »Wo die! Juden mehr zu erschüttern als er verspürt sonst ein natürliches greine* Luft schöpfen resp, die hra Stsncr za erwirkciL . j sy mp t <mi aris<Aen Probleme anf-1 die Wirtschaft wichtige imoul. 

_ I_1-IV. /SrSWm K. 1BaU_ ITDTDmtlWMl_!£■_ “ 


anzaführeu. Was sind iWo die! Juden mehr zu erschüttern als!er verspürt sonst eia natürfiches I ^rrine" Luft schöpfen resp. die hen Stoncr za erwirkciL 


- ;iP positiven ATizeichg a — itieL* andere». Die ytfitkhc und Wirt- RcdStflri«. 


[Gr*b«c ihrer in Ausbad lie-l 


Walter EHEDMUHM 1 gegriffen. 
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1 ir - ----— Monb*. 2 . 6 . 1975 

?^ 5 SS^l„y arnun S vor George Wallace 

Sa&JSü 1 ?* voaj^^f 019 Ühwekt, das an und Farben h-hmm r» ^^ JLJIC3L^^^3 und Rusdand. leb denkt dasa 

» Shndt nad efaen JEBbl^ ab riidatifadig gfltirwd MauneiTO^if^fwt Raten: <Eb niete bekomme«. M. ««. n. __ - wir vkUtdcbt gegen die felscieai 

KMitfelt et und im Glied aiisgerkitetwi^^^J^ ”*"* <twsu 211(188 Wer geadert Eini^StS FüER neu Mann zmn PrSsidents-n LeiIf * ßtJömpft haben..* 

Ä? 5* 1 *** “ 47- ^ 48. megiS^ , ! ental * ^ Teufel, 201 wählen.^ WaDa « ^ noch, dass Frank. 

««Äcsls ^ äs £ ein,m "-’ 

^Ätj^BrtenaiippeJ ^worden j®^* 2 **« *«. Wem* man fim in ihren Schaitol^&L?!^ 11 .*?* * ieichm Leute sagen dw STdtor 6 SLJf^-T m flmen ’ ^ da» o^w j£s Anfctieg tragen,- weö sn die 

E*tS£J£"* fifcfefexSÄ»^?^ff Sf*- *«■ ^ dem■« ** kleine tat Ä -nfennd des Vemafl. 


oi_. - - Pfl «* «°* suxzuca wieder in den Schaufenstern a^. at -w-r""* * ,Ui naime sch an, tonnten MhU.i&T-guuae Technik, die Adolf w» ü... “, 7 « “ ua,sra -^«uecöC 

2*V KJ 5? Aartrenfiungen um f“«* 4 *» ab man herausfand, Wallace-Leme rühren nichS f Aa ^serongm sind hier bauen: Ier «■ die Macht brühte. ^ behandelten Er meinte ^.Un- 

**** die Gloriole einer PBW da» er Wahlaelder auf ™- atl. hj«. tv ruüre ? mt **8 an. noch etwas bitterer Da* * 1 t,a °r nei ? 810 ^wandelten Kalifor- WaJiac« i*+ sere wirkliche Aussen Politik fn 

«&» H, Äe &*&**• Konto abzwdgte, ein ZridSi ^ *“■ **** d» an des JcaHte! S Jahren T.ätte h, der Pflege. 

*3**«*^ Demokratie die Dfe Video Nordamerikas« de äco^Gdd. ^«»Jrauin«- staubten, die die ^ deT D^obr^hcn ^ F «w*cbaft.mit d® Dm- 

*^^ rö » °rfahr seit ihrem Be- ** Sc&fc&ten, die fim ben- Jfch bemSemh* &** Gesdncht «tt *n den Nachrichten- Diet*?S* ”* ihren das afl^T&tsch^ehfSvISf SC ? en Dnd Ja Psown bestehen 

«&« totdft. Audi wem, * Wdirmacilt ^ ^ ^ 

SS, JSSÜ® ®f5“naannfas in «*»«1»»^ addmen rieh durch Matm namens Billy V52m *“ “ ,d ^oMajr. Qjnea ~ ■ • tioneDea politisohen Part«™ ^ Nix<w war bestimmt 

DenkShi^dt „» einem ZS! * oMones ▼«- u ^ WaDa « f 8 “ ErfwIm «& aber Wal- 

, SwaUmiidert Jahn lang bat *** die Deutschen, die -w Hit- Woche. Wir «tr.^ZT™ 8 1 !f zto »^Wochen, an der bdlsten Scom 3^d bwor der Dollar Intrigant a., iiTY^; öonet lace ist eme Art von Mann, der 

Ier «kS^S« ^„ ^fSe^tSSL^ - W £?«“«*' *«■ CfebST^ WZnsam. ÄÄ S” f 01 dncm WwÄ’t 

db gefetig MIndexbeStS Sro^^T; «J £f«»4 wo die ÄE ^ ^6xc^“ o rI^ 

S ^L v f ßs ^ ai Wnem ®se- ^^ent^&VafleySbZ S *“““ 1 «»^wachsen wür- «* ent- Etostdiimg^nwbS^^“* S,erten ^^S^gmn sprechen 

Sd ^widerfS d®. mit dem Meer in der Nihe. «SS?SK5SffS! !?? teZor “ ** «■ 

rT” Weltkrieg« «nd tnrimrel 8 ^ ®nd wird, wenn da r W«m. I _ __ ^*1?* . “rbr ab zwea Dol- ' • Crlorc n hat- didat der Betroowvw. 


««*awjansia> I—. «.*««» «macroemutatcn grossen Shornninv - • 1 — “^u, wo die i£ 

S iSL 1 ?“®?® PraSfe,n 'te aI l ? 1 Wnem la " d * ms»- U~> f* e®™^ «firactem 

Rags «i j robl«m, I ßb Geschichte wäderholt I —_ «7- *Jch kann | den, mit dem Meer in der h 

jwa Weltkrieg« und mehrere l*^ wird, wenn der TTriTil |""' _ 

«wac ra Kriege, immer wieder ™pf erst richtig begönne t. n », fl D l Ä 

^feeatandeu im VertraiKn auf <ße| Erschreckende Einzelheiten II wlldeDe Palme VOU Cannes 

Verfassung nn<J das daraus ab«/'bringen. II fner alffemrlim 1771». 

^«« P^tfadia System. Ab« I JJto « zur Zeit in d«- Be- I Mit „Der CWdrai Mw» 

<ka Unbehagen heute, cntstan.| v8tt * ra ue «»sieht, ersieht man II FÖ« „Chronik der L 2°*^ wnrde ** 

w'*^f^Ä ÖeIlW WeU ' Za r dea Bericht ! Algeriern ^ 

IJW, VZetnam^rieg, Arbeitsliv ^tandbtnPete Hatmn.au* I Gromen Sontorofa ““««sidinet 

^ »d Watergate, haben Mfonrfen, der eb^T^|| «r seinen 

^.Y^^K^ 68 ® 8 &* tem Hf^ Abfadenmgen, OeasoSt I gegen ^ Gott 

auf diesem Gemfits-f^ Jeden anderen Staat zutref- | kerveremfen» FSUnbäSr 

WaSace roh» p^ f^ könnte. “ | Tefl«, «i, 

Pa £ n 1? W& [ Man sieht di« Walhtce. Leu-II Herzogs Film zugesanx- v C ntJ^LiI 1 " 

^ 1131 di® Technik EGtie» I Jf w» d« in diesen Tagen durch II *f gleichzeitig auch von der gtamu n’S^^* 8886 ” wur ‘ 

^ b3t 1 ü!? 1 Cassen ** r^IwppmJl PEfc dbid^^SnlÜi n-rh aBSgeaidl ’ 

zugegeben, ^ Cente^ «AJendem. kTmS | Jeau^M« ^ 

« tßese Sit sema eigenen ZW« »f- *» lacken mit Refesven- | krönte ChwmaTte r * 

Sh^diJ? SPWüemden, halten I »Alke doesnf j 

iS* *“* *• Hampagn« f3r diel J* Kbider an der Hand, die I Ab beste weand»«^!—,*,. „ 

^Mfat b c haft swahlea 2m N6-| Fraacn W Hosen tmd mit 1x4-11 ffr fim DauddlRiw &» waade Valerie Pmiae 

^ pScbstea Jahres fcemdc ^ n * H» Regale der Sn- j| ausgezeichnet. Viftorio Gasa^ e ^h 5 df^^?“^ L ™ ny " 

“jdrt begonnen, aber Wallace P«™artto qneDea Eber mit WaJ| itatienbdien Streifen jS&Z?^? dÄ ? ZP* R ° n * *“ 

Jrt bereit» jetzt schon <Ee do- J 6 * ®n« fct im Überfluss vor- | *« Preis ab bester ^ (Fcai»nparf5ni) 

«—«nd. Kraft. w», Tom«, vo. GemoJt ** ** 

. *« MSchtegerf-Kandl- *> Zellophan gewickelte» FUbcfa l des Kana£m Michel BnmH * f^ > 0r dres* (Ordnung) 

**« &p Demokratisch« Par- «st. Ih den UoSmSSft (San. 

toi - Morris K. Udafl CAriztv *& hängen die KWd^TS!;ll ^ ” ** G “ vras <^»*«ich). 

M*. Jümsny Carter (OttU^ft _^ 


SÄrÄJSl *•“■'■ *?T«S s 

. r 1 . MechamkovAasi- Güstpatoto gmsse Menge von verletzten und 

*ÄÄSM ÄÄTÄÄJi 

*-. vÄ zrz sr *«»T sä ä- 

a, sj s 04 


jpfwl 5* Ham* (OkUhoma^ 
T«xy Saaford (North Carofina), 
H«ny M. fcöfcson (Washington) 
and Uoyd M. Bentsen (Texas) 
* müssen bei der Ausarbeitung 
ihrer Strategie Und Tfcktik nicht 
*° sehr die zepifidlknQisclien I 
Mtzwkandidateai — Pkfiaxdentl 
wkI Ea-Conn me uf Ro-I 
*wM Reagan — 2s ErwSguag 
akijen, ab das Problem, vria da 
toi* Wallao« fertig werden. 

öfcser hat heute schon ehe 
Anhängerschaft von vielen MÜ- 
linnen rmd würde bei einer jetzt 
«^gehaltenen Wahl ab dennotra- 
tisdur Kandlat oder ab „Uu- 
bereite gewinnen. 
Noch hat Wallace seinen Steg 
n«*t in der Tasche, denn er 
nma noch die Hörden des Par* 
teäages und der Primärwahlen j 
nehmen, aber er Eegt weit zu 
Front, obwohl er nicht einen 
Schritt Selber gehen kann , 

George Wallace ist ein De* 
fogoge ästen Range» und es 
macht 2hm ganlchts ans, d?<w 
man auf seine zehn^hrigs Ml» 
wirtsöiaft ab Goavemcur von 
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I JAAKOV 

hritip f 


S. DZIGAH 



i und Sehl Kn w m W » "" 
Sn da Satin 

f w—W D SENEN MEINE 
SIEBES GUTE JOR? 

I lCETZTE 

AUFFÜHRUNGEN 

( ASCHKKLON — Rachel j 
Heute abend, M o^ Z.&. 9^)0 I 

Anffnhraiigm^" 

luZELAVlvOhel Schern I 
Morgen, Dh, 3^ — S30 I 
Moz. Schabb, 7.6. — 9.00 | 

I Dfeoriaft 1 OJS. — 830 I 

ASCHDCH) M VjdPh*r I 

I Donnonfaft S£. — 9.15 - 

HAIFA — Neve SgfeHmai^ I 

^Awi n in P » 

I Ptötag; €£. ~ R45 I 

Harts« Co Tel Aviv» I 

a A1TD, BOSOEO I 


URSULA ISBEL 

Nach all 
diesen Jahren 

ROM AM 




YSRLAG GotiLFgAfiKfit8TaM.l779 

! 9 . 

i iS Ä ?® «fdannigo, Messräg- 
T?~~~ Be «Weh ach mit einer binsdi^n.™ 
Bemgung das Haar ans 

schwe r> tot Blick von Ara JftSF 

tonV/arä etwa ™ ^<*01 Alter Km, in 

ge rn Wärmt jetzt gewesen wäre. Einesteils wirtte s£ 

EL*“ ^atoto&e 

zSf^ Sf“® ™“ *C“C ZweifcTdaa le be- 

VieIWcht raU ? d f? war. 

pa “ v ^ e . wir uns riarm sogar wieder® 

P 1 .. 5 ®“ 26001 Tasche 

feder* vor » ■** ™ Lau- 

e der io^endML Woche ms Landleben zu stur- 

££§“■»« 

*“• Aber Dublin 

rt.^™“ d . S!e ”* ebtem Taxi geionnnen? SoU ich 

SieöSX sLS. 

VoJfcL. tlatea S“““®" -nt den stememen 

taL’nSr **■ »“« habe ein Leihan- 

Gaifentor steht es. Der Hebe 

^ehr vetnßnftig! Passen Sie nur auf. dass Sie 
^Sten^i ? 1 “Sf lr!sdle Sintflut gerfflm i^stet- 

Ä^ a Ä^ Uch sdn - 5811 — 

de^ C e£ Ü, <SL* n ’J^S :k l VOn ton sprühenden Glanz, 
dtoem SmnenBiaH ihrem Haar entlockte. Jfa, 
W^ren hat dtoals schon erwähnt, dass man am be- 
sten mrt emem Landrover vorwSrtakommL wenn man 

To^stenronie bleiben wüL” 
$*&ztß bereits den Riss auf ri?« p > r 

^S C I^ i l€^S 5 raa ?* r Me *wfirdiges sa|- 
eigenflidi anch^scW 
ben^weshalb er und die anderen nach Ulst^won- 

Vemändnidos sah ich zn ihr ant ^Weshalb *f e 
nach Ulster woDten? Ich dachte, sie h^^Ll 

Wieder bwte «da ihr fcmzes, brüchige Lachoz- ’ 


“tonbehea Jmy ' *• »Et wird etwas unfenieh- 

npfefalnoges ansspnch für m V!l i 

An»*, für die palmare. Männer wie Talbott weideu 
« u. für Martin Same«* . ScWtks « 1 zu dem Eifrig 

* *“* *“ Wallace wie auch im- 

tiß wurde Valerie Peniae. f® 2, h*«« wird, denn Wallace 

röcanfejch en FQm ^Leuny« “< der Kandidat des AGssbeha- 
eriildt für seine RoO« im f^ 03- ^ **“ “»t Hass und 

i Donna» (Franenparfüm) ^senvorurteilen augefüllten 
^■"bHer. Den Preis für - “** sammcln * Leute, die 

* »Las Ordres* (Ordnung) andere Hautfarbe Srchlen, 

»Section 9 ec£rie* (Sm- d i c f* 04 ®» die denken, uns ge- 

Frsüda-dch). horte SÜdostasien und wir ha- ( 

- ben es verloren. Aber von die-| 

, ■*“ *2* cs nicht genug, um eä-l 

iSri,. 81 ! lant « Ir« nut von der 

£££ESäsp*£a 

»ÄS^Ät: 

«te^S^S I T 1? Für *» Bmchtea 

« 2 * 

»-■ s« 

^^Die jimg en Hitzköpfe hatten sich der Widcr- 
^ton^ang angeschlossaj» ^ 3J-ES, 

Sftai ^ oh “ i wS! W <« *ss 


III 


! wtS ^ÄS EL" Weümanhten, 

litt unter ATntr^^L^TvPPi? Ä^gessea batte— ich 

'kSässjs 

^dtot -ffisx 

SFsS tse 8 s r “ÄS- 

fSThitr ihn, rrtre“ ^ W 3 T Wie g elahmt - rm_ 

^ & ei^T^ I ? fe 20 iommeiL Piö^S^herte 
^^Soh^»^ D * ZerTtC 2111 hoch °nd drückte 
men. aberich^l -^^ 8 'T 316 ? ^ wenig verschworo- 
^näX^A^ 3 “?!* 5 " 5 C“« 5 Bedüngton. 

Oto ftßwen facisditen nnemfidhch über der Lif- 

?SA? 5 s-ar 

GoÄ. Oliver 

fnSJo Oscar WDde und Yeats wthnfcÄS 

«s^Ss: 
sasuas* “ .*-^s 

***08 packte a, a^m, ^ ^ ^ 


Her Dvfl^Hnikt an dem Sie AIIes finden: 

HAFEEE, KSSEN und FREUNDLICHKEIT 

®ÄFE TA MDu 

den ganzen tag geöffnet . 

DKENGOFF 153 • TEL-AVIV • Tel. 23 238* 


Bernfevetkehr 

ziemUch^crschlS! HoteJ^eh 8 - 

«üff des 

wÄÄS leine Pfadeer Ä 

Ich fahr sehr langsam. Niemand r kt«*«. - 
hätte die Strasse ganffifcmfeb*w n fi |El f“ 1 .** 

ÄSSÄ«ÄÄ£: 

tonrat-Warten, mir geschrieben^ H ffen. v°n 

Är ‘zgggizäs 

ätoaeber ans. Beitet *™ 

spiel, das ein Enriridn Sm Tnrrrh^n^r 
sammengesetzt hat” 88112 vorschriftsm ässig zu^ 


I ^L.t r 


ten ehern 11 ä f vasprar. 

■asssssasSSSfÄ 

“lÄ?S B b S5& im Wtad. ■■... 

5 ava.-jji^ -agg aa 

Weiche,"^. 

Gedanken etwas sewöSt B3K * an .da 

»acht Es ^ »nderiiefa über- 

von damals fünfundzwanzig Mami 

dem ^eichfonmeen^wS? ^S 060115 ^ ^ ***, 
sem, die ShnS entronnen zu 

ben musste. Nein, e* angez»gen ha- 

also die betont^Wr^M^ 6 -?® 101011 nicht Deshalb 
Mntter. Sie sollte wohl um ä geh ^ te ? en Briefe an 
erfahren. Und mich hal^ ^ mß ?5 eis etwa5 davon 
und unreif gebalren 61 Slc ^®rfi c n fih: zu jung.. 

Jetzt abafwaMÜh 03 ^ anzuvBi tiauen. ,: v : 
e^hren. ich musste die^^h^fiS dzrüixr ^ 
Die WIcklow-Berse hL,™* 016 ? findeiL 
verschwanden diff hr sanfL Lan^im 
ken und Rechten 016 w ® se » 

langgestreckten Kfim-in ^“d^asse faltetert ^efi zu 
chT^SchS. ^? 1 ^keln ant fi 6 e «fe 
noch nie zuro W** 

(Bflttselziing ■ 

■" ■'* ■■..3£ , *?r v '''T 
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'■j-«* 1 ' ,{feS«r2wei auf der gleichen Sei- 

fc£p*ih r te *ewc*en amsm mit China 
gC3 «W ltaSÖMyL Ich denke, 
fc/-' .^,-vWkidÄ gcfljta die falsch«, 
ggv';:.:: lÄrte.#Ä*Apft haben..." 
jjpfc# .' rfflJtoee sagte noch, da» Frcuk. 
WfläWf**; Ire^ihi England und die Verein 5 «* 
Wj ggwy löt'StUKft die Schuld an'Wi:! 

feri»'Aufstieg tragen, weil s ?e 
"£Aemgfe* Demskbcnaufgrund des Versaiu 
Öjülpi 4$k Sr Trscdenjvenrases 

Er meinte C£* 

SÄW-*trWiche AiKSenjx) 5 i: : l- : a 

myfiamm £*wu Jahren hätte in der pfj^n» 
gf|#fjitiir ^ Frnmdscha/t reit den Dei*. 


, 2. 6. 1975 


iPRAEI 'fÄfHRirHTEN 7jn#> i ■‘WlTi 


mission ueherprneft Missbrauch 

^^rtr t rAI1 F ra „u„ M i„i„„„ ^ . - uerim-weissensee heute 

ikäi:™ ManKeusciemenss»- s «_ 

»«ad««;-■ Von SEUBEN BEN-m i^nkheilsherden in Ijmph, 5?“£f r ’ “*■ ** ■*«* Leipzig, Buntheit. mit Blumen £ 

*nd Sosaotoges BEN-ZWI Dms^ Speicheldrüsen, im ^ - h ^ eb ”. °** Fnedncb5t ^ Strassraamen aus schmückt: hier begrübt die Ost- 

<fe ZwMnmeafcft^^ Ärzte mitschuldig an Krankheit" -s . ^ ratio ^ webe .T'f ° £5** 'i”*“, . fCm “ Kmüertraum, Beriiner jüd. Gemeinde, einzig 

der JW «tos p n nnt 1 irrtu.juT dieser Erarf^rnir^n^t. 30 wieder an ihren fe- u.a. Die Krebszellen werden v*_ . t 05 dea Berlin-Best einmal nnensiv geträumt Un- kleb, ihre Toten. 

AiSntoW wal ac dem sten Arbertsplatz zurücktohrten. durch Entnahme von Gewebstd- char unmer magnetisch ter Linden, noch immer herr- 

£ - leu mittels cmer^TÄ - *— «-« - Ennne- ■* ebenfk «JELT i Tiefe Stille rinzsum. Die Wc 

Kawietsaneto ünkssacben. ^ischreibca^S^SSter^e 0eIraffincnen Jakob Hennam» festgestdlL Der Eingriff ist 0,115 v «gangenhflih„ diesem Morgen: auch sie passen! ge sind gefegt, aber die Grä- 
w -V - sfcdwrita© KomnTi^t^^ «rfebrougsgemäss an schmerzlos. Unter Zohflfenahme Uns führte ein vorüberwheiKi äch diesem fernen Tranm berfelder oft nicht betretbar, 

die Perscoak^ZS^on Be- 4TÜw w ^ R f°^ naufnahnraj ***“ ® Berlin lebender Isradi mit **** ^ e . r wegc “ erricb - a**niH triumphiert die lebend», 

n?“* ' *** trieben, wefl ae KL W eL ^ Wegbleiben ach befliegende Gegenden wie seinem Wagen hinüber. Es war teter Pabis and tTOtl v,eIem - sc Naiur über Tod und Erin- 

finden, die Erechrimm* zu üb«? ”” ^ ^ 033 Wre dcs Brustkorbes ton- Sonntag, und trotz der frühen ' cras stehenbUeb - Auioinsas- nerung, Oberwnchert, umschlingt 

SdnL- Sie^S^rSSe 2SL^S^* “STf? D,e tromeren - Dcr Vorteil der Me- Mo^enstrmden warteten am ^ ^^rbrechen uns gegensei- alles mit Ranken, Pflanzen und 
K&femen. angesichts der besorz- SETiu *™J5L!S Anwesenhert eines Betnebsarah» thode hegt darin, dass ein chi- Grenzüberean» bereits eine tw. 11111 erklärenden Bemerk an- Bäumen, denen keine Schere 


Vereinsamtes Graebermeer: 


Ber lin-Weissensee heute 


Von REUSEN BK^-ZWI 


^ eme WvA UU VI U193Cll3t/U MCUllG 

Lücke in der zytologfedwn v .. 

Diagnose bei tiefliegenden w . “ ™ 008 Sst Berlin- dz ein amsames, Aut» — be- berfeld. auffallend in seiner 

Krankheitsherden in Lymph- weissea “f Schlafen doch drucken. Schilden Leiprigerstn, Buntheit, mit Blumen ge. 
Drosen, Speicheldrüsen, im ^ 3en L Lieben _ oder Liebsten Friedrichstr^ Strassenamen ans schmückt: hier begrübt die Ost- 
Bmisgcwcbe, Operationsgewebe f 011 T** a CW ^ BÄ ScMaL Da- einem fernen Kmdertraum, Beriiner jüd. Gemeinde, winzig 

n.n " TU» V ralwraTin Zteht CS den Berlm-Recn- einmal ffllMlCnr A^fnnmt* Tin. M&S« TV« fr-*_ 


N^^®d|«cfctö und Japanern be« 


PW .W^j/|1Web>nJ Nixon war besti^ mi 
■••• j fa&M retne Erholung, aber v. 5 :. 

fcr JÜW»»fi«rte ri» An von Hm, 
leteHtaWÄ in ehmu Wfontlidtea Par;- 'U 
<üte*^.Jkiliörtg , NchAfi vor. i~- a . 
iMfc' '«iw* siirttfr.Spiwwrfünifcra «rrc^cn 
j^ ^rWea g f >oUtg. 2«f Zeit Ui er der K n. 
ilSppwi %«- dWai iSer'ÄsrogMm nni v—! 

^'•-.v ->WlBriW^ v«b«r er Umnie e f- e ' 
r;; Maa»# von verirr-^ .Z i 

wwtrnto Amerikanern U: /ra 
Wö ; , ; ' «dsMeft Venm w n allen f^. 

mr. Ei b» eh» Suche, eine 
*^l* Ute %t SchnauiM ZU haben, w c - 3 
die StaaopoUwi von AK 
MkM- : bÄRf^ bürit jjs RÖCkaidecfcnnc hat 
jüifojitt Aber..«» ,fct .«twas ^ollkümaien 
iÄ J aiäwwt Ariern. *ann man n?. : ^ 
Stm*tf*cb«i "Bombe:-Kcn-.m[ = . 

ür.f'llfjöbldo ppWeB kamn. 

" R.S. 


Mten* E.>te d-^.V«: T ^ R-Mofl: to» Ä ZahlU^d ^ cin ma I„- j, riditis, dort spem di, wW rääd? Bfa- 

as®t vt» tausenden Arbeitstagen Der Sachbearbeiter der In- 7* Arbeitstag oft lose Verfahren öfter wiederho- Kontrolle von Pass. Taschen s . tand ^ kÖ! *P ,tche Schloss, nerung. Die Orientierung ist 

Anxft MIssbiänch «a Krankat dnstrieabtdhxQg im Haifaer Ar- n_If I ? eincrn ' 100 lässt * ^ einem Kni ®- dcr “od Wagen, die ziemlich schnell eiast ^begriff aller Macht und schwierig. Namen, Buchstaben 

Khefacn. Diesen Mfasbnmch Iss- beiterrat, 7. Aharonowitz, er- der Gewcrt “ küalich zum Abschluss kam, verlief, fuhren wir in Ost-Ber- H errlichkeir, und dort steht und Nummernschilder sind er- 

se Kch eine Herne Gruppe von Härte zu ■'«Eine konwntio* MaB T™ y ,P r - Jm Süss ‘ hatteD si< * etwa 100 Kliniker lin ein. Die Orientierung ist noch **“* Rathaus... und... und... halten. Und endlich... findet 
^“**«*01« zu Schulden toan- helle Behandlung dieses Pro- !? es dara “ *“?• 0838 die ^ Pathologen ans verschie- nach jahrelanger Abwesenheit Bci der schnellen Fahrt ist die man unter Herzklopfen und Ge* 
®» StatistÄ 1 der Cte- bkans wird mehr za dem ge- ‘r on J° Ils y^ m i e a« - Kupat Cho~ denen Spitälern im Lande be- nicht mehrvganz leicht, die all- 0ri cntienmg erschwert und fühlen, die sich schwer beschrei- 
im Bo- wünschten Ergebnis führen Es ! Eracüommg:mcht ver- teüigt. zuweite Sicht nach überall hin oberflächlich, wenn auch das ben lassen, einen geliebten Na- 

2 Bk Haifa hat __.. . hindern tonnen. Er nef die Be- Lm«.*, __i,_Herz schnell«- «-hiä™- _ .r__ . . ,_ 
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- rsr.r- 
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fsaUtott fladr 

P feftfer fqnK’i .i •.•er Src: 

Ff^rir J:= 

&:-p£&*oL\ fn^r ^-r. ::: 

|g«^W 5 i r ^r Ä^t «lifin S.v> ".;iv.r : --- 

^WjNHWr- Aflete r 4te.tei<c&en HffCtcr., vca 

Ül Ü IBäBta l»ne: „Da? 

wfeMi tfccttt Atrcto^.^ — — ' c: 

iäkjtpe Hcrrrr. ?:=s 

; .üfc' »flrfrtc. dif-ff l---^■‘ * ‘ : ■ 

«ÜM .«BÜMTllM; wn H-;> 

Sfc -ftMtaöWrt »IHrt. w v^ie e^. 

r ltASÖ m&& ««te ; r- 

.««h W3RT»* «9 " rr ; 
|& ÄÄL. Äffi»; .WO ich Wh. 
i tf ü tfteAW ‘w« fcMp- t»Wi hUflhc) =“ v '-' 
m lN&äapcck#a aod Sittntfzz?" 

|bafojdtetfhÄCL ' «jöVBCbrr! =;■ 
KÄiceias. --D« ÖÖftef der 

«ich. «tiili in V«. 
(süct. ttud-Sefesra-virir.^-^ 

ÖEö 4 ? 0 ®eas «h;in r.r - r -^ 
um -SifÄWora.-.«- ^ 

.-fatfumer. Welk >-r£ 

jfejnr -cüö^fMb. vtrf/ von nuv.?::^* 

tindämaad^heny:-^?^ 

T ia t ^ httoiW ich 

«as .twö*^. «fe-hi Mtfids 
tet ctseft i« 
usaÄe, «S»«ttKr{F»i1: 


ta*W W- Hau«; r* 
Ir .tewü " »»gisch 
ct «mte«? arid? 

keasdo Pic* e' v 


, , 7-• ™ i«viii au uem HO- i:--. j- yy , - - - r — — — rciLin, uic au-1 " - qiwi awuncr ucwdic 

"«■waafakraa^^ im Bo- wünschtest Ergebnis führen Es . 7 P^bammg nicht ver- teüigt. | zuweite Sicht nach überall oberflächlich, wenn auch das ben lassen, einen geliebten Ni 

Mt hat ergeben, dass geht vor allem um -die „kur- ®«" durch riesengrosse Manerlücken. | Perz schneUer scblägu spielte men. der einst alles bedeutet 

rast 2® Prozent 4et Besuche bei zou Krankheiten" von ein bös md voiarbater auf, fÜte.vA&) I die Menschenleere — hier nnd! Slcb doch hier einst tmser Le " Mutter! Stumm, fassungsk 

SÄT® ^ttet iu 4en zw« Tagen, die man „Krank- S, Le ^ d f r i ben ab - **Brte man.. Sle ht man davor, vor diese 

den «nzig« hdt zum Wotaungsuma? ^ « Va6acht ~ 

Zweck verfolgen, JCnmkai- oder' „Krankheit zwec£ ErkS S* AmstelIlIIlg 2We,_ 

«W^für voflatSndig gernfr gangen bei der EntoLen- 20 

deMeasduai „h^anszuholai". steaerbehörde” nesmL Wenn ich ' 

B« einer Znsammädamft zum Kassenatzt gehe, tmd das J«. 

*"* a ^ tetn * lr Ki^at Gholim geschieht sehr selten, verfangt ” eue 5l e tilOde der 
mkK PtaabnalclH^ in HB&er num von mir, dass ich mich KrebsdiaffllOSe 
Betnebea sagte Mdk, daas die «nftWdei gewöhnlich schreibt ' • U-ZL>* 

Enthemmt des Miaftrancfas es- der Arzt sofort ein Rezept auf Wir “ m 

öer sozialen Vergünstigung für und fragt, wieviele „Krankheit^ . «relebrt fZZBl ! al ! eo Strassen. Häuser. Kircbeo. samkeit ist vollkommen, 

da» Angestellte» ^ür die Wirt- tage" ich braucht.” . ™ Methode d« Kreh. ^ ** verliessen ~ bekannt 

J*F r*!™** 1 ^ Der Vertreter des Haifaer Ar- d^sT^ k \ Z t ^ dieser Trennung fäUt schwer 

Aber »m* auf di© geseüsdöft- behetrates im Hafen J. Cohen sehen Hochschule am Haifaer Zh mchtS *! at n,an bebt ein Ahornblatt ztn 

Mwnwaache Atajosphäre hat machte darauf aufmericsam, dass Technion eriehrt. ! s,ch _ seither am äusseren Bild Erinnerung auf. unter fallenden 

dwo_E»di«ramg einen ätbsert es auf jedem Arbeitsplatz An- Di© neuf^fliode die im KSBKBM^ ^SWSBS^SZjnBäs B :^ erand eTt. Gleich nach dem Blättern und Blumen wandell 

«gtete morn. gestehe gibt, „di©^ fi*« fernen "XX te’sc^ed« ^ ^ ^ nene We ^ 

Obwohl nur ©me Minorität Terminal im Jahr «kranken entwickelt wurde, ist auch m ;f. ^ Dame abl ^ einem rend Namen aus der Vergan- 

von Angestellten sich dieser Ver- und darüber geradezu Buch füh- vielen anderen medizinischen "» ?Haus das — wie alle in je- eenheit auftauchen, bekannt© 

ftMung inacht, genügt rem" Er berichtete von zwei ZZLZZZ L-S?5?g !^ r *** ~ *««- berühmte, mit dieser Stadt auf 

^iwrat diese Vemnzelten ans Verpntzern am Reichen Arbeits- Anwendung. Sie wird in Haifa ! unverändert dasteht. e « ig verbunden. 

bcäriteSS ^ ^.^S r T fl Znr R - ahm “ f 5 . Kwes mr I Strasse zum Friedhof mi, ^ G ^>er werden gegen 

wu*t «* dan^S^^r der krankten" ^ptrahvo ^tofoffe, unter dem r Steinmetzen und Blnmenlä- “ Ian S Sepflegt. Es lohnt, 

mMirioM. i.rti._ 1 _*._c ““f“ 11 - • A ® dlc Sache über- Patronat da- Internationalen . den — Herbert Rinm ^rr diesen Platz zu erhalten, der 

“ stfii.*, äs^’ tÜ'S £? d £“ 2 “fe ® ercebnbse forraucher *- »iSÄd^iSÄ B a ä säs 

G.^-fa.hrfrtSSrÄd^dem .übcmSr' der Söftnn»; A^b'ic*: fcr UM » f ^^ 


{-*vv wik.uk ud^u uucidü itin i --—— wu laNcu. cuicu gmeuten Iva* 

| durch rieSeagrosse ManerlückenJ . erz schneller schlägt: spielte men. der einst alles bedeutete: 
(Übs.v.AiS.) I die Menschenleere — hier und' s ' cb docb hier einst tmser Le- Mutter! Stumm, fassungslos 

j ben ab. hierher gehörte man— sieht man davor, vor dieser 
j Ruhestätte in einer grandiosen 

: Der Alexanderplatz mit neuen Einsamkeit, in dem trotz aBer 
Hochhäusern erhebt sich aus Wildnis — herrlichen Park und 
!der .Asche zu neuer Grösse vor der auf Steinen abznlescn- 
;und macht einen weltstädtischen den Traeödie der Berliner Ju- 
i Eindruck. Der riesige Wolken- den. Berühmte Namen in Men- 
jkratzer .Hotel Stadt Berlin” be- ge . Selbst wenn man seinen 
(tour herausfordernd die .Hanpt- Tranen freien Lauf Hesse, nie- 
istadt”. Doch dahinter gleich die man d uürde es hören. Die Ein- 
I alten Strassen. Häuser, Kirchen, samkeit ist vollkommen, 
j wie wir sie verliessen —■ bekannt 

ifasr verwandt; da hatte dieser Die Trennung fällt schwer 
imd jener gewohnt, nichts hat man hebt ein Ahomblatt zur 
jsich seither am äusseren Bild Erinnerung auf, unter fallenden 
; verändert Gleich nach dem Blättern und Blumen wandelt 
j Alexanderplatz holen wir noch man immer nene Wege, wäh- 
jeme alte Dame ab. aus einem rend Namen ans der Vergau- 
; Haus, das — wie alle in je- genheit auftauchen,- bekannte, 
jner Gegend — innen und aus- berühmte, mit dieser Stadt auf 
,sen unverändert dasteht. ewig verbunden. 

( Die Strasse zum Friedhof mit D Vie,e Gräber werden gegen 
j Steinmetzen und Blnmenlä- gepflegt. Es lohnt, 

■‘den — Herbert Baum Str. — diesen P,3tz 20 erhalten, der 
»rar« «» ».rnR. =_ „„„ :das Pona > ** Friedhofs, alles ™ Toti .. fiir *» tew 
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Warentest hohe Scbadstoffanleile bei 37 geprüften Marken fest. ’ ?** . Ronzentrationsla- 


.. >ivuc ouiAiHwujimcui; w -ai gepruTien Alanten fesL r . . .--j A _ j__ n - Ä— _ __ __ 

-.. S*t kommt einem die Arie in I Pforte treffen wir 

Unser Foto zeigt den Leiter der Tesfgruppc, Dr. Lazare Herzfeld . 1 den Sinn: ..In diesen heil gen 0115 " ieder und «hunm 

an der elektronischen Abranchanlage. : HaUea kenat man die Rache Und sn ‘ U nnseren RCctwe « an- 

; nicht." Nein, hier ist kein Platz Räte Navon 

™ ui ■ um für Rache, hier ist Friede, ^mmmmmmmmm 

z ^* 15 tnBn eirte. Dirigent Mb- rael Wiener), 151.05 „These und “® “ ^ Srae ® : j M = °&s. jede^auf efaLra^ WOHIN GEHT MAN 0 

.Nachn^^iede Stunde ach© Jatobsohn; 22.05 Radio- AnfrTbese” — Der United Je- Inrluch-to wam f «.««. 1 , 11 , 1 «-«.-. ! deren We ? ™ seinen Lieben in ÄB “ 

gfrt ZZTZt? _ _ drama; J>ei Sdiauspieler — wish Appeal, Israel und die iBOBStne Waillt VOf lUlbedaChtOIII ; diesem unendlich-grossen Gräber- j WOHIN SIE auch imm«* 

JZ 5 - EL“ *?*?*?! B5hnC " ; MnsJt «w amerikaSSe Judenheil; 19^0 - . . . , ^rden wir sie finden? gehen TerSan«n ^ T « 

°°' 10 >,EiB kurzes Vortra « vo ° Jizchak Uwnfc ArZneiSChlUCken j nach dem Eingang öff-lxEKA E4FFE& 

M ^ zart >. ' Sdwörert; Gedicht — nach meinem Ge- „Kampf um die Schönheit &- 1 DeI sich ein kleines, neues Gra- der Beste E£- Er m 

10.05 Eine Stund© not <Jem Schmack”. raete"- 20.05 ..Biirendiensr — Der Bundesverband der pharmazentischea Industrit üut “*** 

Äkr SorHa — Mo- Programm Bs T'.'hi*!L.nv* 01 ne e,ne neue Aktion ^Arzaeimhtel am Steuer’ gestartet. Die [ * M *‘-iwvwwMvum r_ 

zart; Schönberg, Mcssiaen, Schn- €.10. Musikalische Uhr; «.59 22 05 und23J)5 Guter Platz in Autofahro- sollen durch ein Faltblatt auf die Gefahren an- 1 WMMWUWU1 

^ ^ VAftstfimEche» He- Eine Minute Hebräisch; 735 der Mitte” — Maanzin über Ge- bedacbter Arznrimittelehmahinen aufmerksam gemacht SfTHTAllllA^in A ««■ u 

J. L Ü J* ***■*•- 7J55 „Grünes Licht": s^scbS und üSalteS. "7*^ Der ™ wiU das Blatt in einer Auflage von I ^ 1 IV U T |( (| (| {f A AI M 

xramm lür_Sciixüen; 1135 JLer- 8.10 Moigenprogramxn; 10.05 In M, r h+ ^•krhü 5 ’^ 2,6 Million« Exemplaren in allen Apotheken ansleaen. 

acn darch Radio” — Emffli- Für die Hausfrau; 12.05 im Nachrichten Sendungen leichte Gleichzeitig mit dieser Aktion wül die pharmazeutische nn.n.HWL - 

rttng 1 a die Staatswifflenarfiaöcn; Arbcxtsthythmus; 12.30 „F.fn Musik. Lieder f!h«n-snng- Industrie in allen Apotheken and ärztlichen Wartezimmern !-- —____ 

12-05 Bn c fab c ap rerimng; 1235 Lächeln und ein Lied”; 13.05 SdnüfenBehnrngramin- Plakatejwshäog« lassen, die vor allzu sorglosem „Herum- ( _TEL AV'IV . »iumi lLJ g^jp A 

SSSTTSSlrti'?? *5 Cbansons - nbd Neuigkeit«; 8.15 und I0.20Eng^ 9.05 doktera r ^ Aof Pressekon- • ALLENBY; fh~e Fro^Tpage I TviPHITRf ItdV ~- 

Ä * ort ' G2b y ««* 34.10 JWr und mir”; U.05 Geometrie: fanch 11^ Q’5 ferenZ b Bcrhn tt0te der Geschaftsflllirer des Bmdcwer- EEN JEHUDA: The Tou-oinp! *Ti? THEATREs Fear ^ 

Jacques Casadesus^.dem Jexnsa- und 16.10 „Hier Ehud Mauor”; nüra: 10 00 und r00 Biolö- *«“**. Rolf Maitis, mit, dass nach einer Untersuchung j Inferno I n 

lemer Kammerchor u. anderen; 17.10 JJex glückliche Gewin-Igj©; 12.40 Sprache nnd Utero- der BeideIber E er Universität immer noch 40 Prozent der CHEN: Soper Dragon ! aT 7 Ww r “ 

13.05 Mittags konzert — l e ic h te ner" — Preisrätsel durchs To-! tun 33.00 Naturkunde: 13*»5 Patienten erheblich gegen die ärztliche Einnahmeordnneg C/NEMa ONE: £| Cid i A1 ^MON: La moutarde me 

Hasriscbe Musüq 1335 Vor- kfon; 18.05 Chansons nmd um Lftcram; 16 00 Geschichte ei- von Medikamenten vetstiessen. Zwei von drei Patienten iciNEMA TWO: Sunset UiS? 6 ©“ 

sä»» auf das musfalische Pno- <0© Welt; 18.45 Täglicher Sport- n es Affen der Könie sein woll- natolw aie vom Aa * verordnet« ArzneimUtel nicht regel. Boulevard iiSSfi S ^.? e ^ II Hot 

gnustt des Abesbt 14.10 Für braidit; 21.05 Eine Minute He- t« 16 10 Welt der Puro« — mäss «* so dass der Hefleifolg in Frage gestellt seL Ande- CINERAMA: Blood Monev ! IJJS, V; T Chinese 

i hltt !L? nd ?? I £f 5 J Wdt to&xb; 21.06, 22.05 und 23.05 Füm : 17.00 Jvrit be-Siman- rersfiits ^»»*8«*«“* worteiu dass viele Patient« grössere DEKEL: Jesns Christ SurörstariJJ? : Jl e 04,(503 ™s 
&r WäsenKhaft (Wiederho- ^4äcfaüiche Spiek" — Scher-iTow» _ PH^dtoimMn ™ wordnete Arzneimittelmengen zu sich nähmen. DRIVE IN: 8.00 Solcher im rh- c“ 1 lT “ ®« All Right, 

lunffc 1530 Am den Schxfflen za und Preisrätelraten per Tele-!Stadt** ’ Rain ; Salomtmiko. pari H 

der Vitar (Dr. Jesdujalm I*i- f<m; 00.10 Schallplatt« um ^ ' 

btfWil^ l5J?0 Wödtentliche Zn- Mitternacht. Fausebprogramiu: 

aa mmenfaBB ing der tä^ichen . Sender H: j 730 Konzert des IPO für 

™£S£l£ “ -äs? 

« - -äo ss.n'tÄ* — . t ää;~ä— 

achn^.ten: jede Stunde Nachricht« m arabischer Spra- Arjosoroff 81. TeL 721489. Aviv. Tel. 101. Gusch Dan: Tel.! 9“ Be Am.-go 
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Der Bundesverband der pharmazentischea Industrit lint 
eine nene Aktion ^Arzaeimiltel am Steuer* gestartet. Die 
Autofahrer sollen durch ein Faltblatt auf die Gefahren un¬ 
bedachter Arznejnrittelehtnahm« aufmerksam gemacht 
werden. Der Verband wül das Blatt in einer Auflage von 
2,6 Million« Exemplaren in allen Apotheken ansiegen. 
Gleichzeitig mit dieser Aktion will die pharmazeutische 
Industrie in alten Apotheken und ärztlichen Wartezimmern 
Plakate anshäng« lassen, die vor allzu sorglosem , JJerum- 
doktem” mit Medikamenten warnen. Auf einer Pressekon¬ 
ferenz in Berlin teilte der Geschäftsführer des Bundesver¬ 
bandes, Rolf Marris, mit, dass nach einer Untersuchung 
der Heidelberger Universität immer noch 40 Prozent der 
Patienten erheblich gegen die ärztliche Einnahmeordnung 
von Medikamenten vetstiessen. Zwei von drei Patienten 
nahm« die vom Arzt verordnet« Arzneimittel nicht regel. 
massig, 50 dass der Hefleifolg in Frage gestellt sei. Ande¬ 
rerseits sei festgestellt worden, dass viele Patient« grössere 
als verordnet© Arzneimittelmengen zu sich nähmen. 
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Tel Aviver Ärbeiterrat gegen 
Erhöhung der Wohnungsmieten 


Natad-Dollar erreicht 
Rekordknrs: BL 6.62 
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„SCHICKSALSHAFTE GESPRAECHE” 


Der Tel Aviver Arbeiternil 
hat sich gegen die bevorstehen¬ 
de Erhöhung der Mieten in den 
unter Mieterschutz stehenden 
Wohnungen ausgesprochen und 
gab seiner Besorgnis über das 
Schicksal von etwa 20.000 Mie¬ 
tern Ausdruck, die den ärme¬ 
res Schichten angeboren. Dies 
gab der Sekretär des Arbeherra- 
tes, Uri Al perl in einem Te¬ 
legramm an den Wohnbacrmi- 
uister Abraham Ofer bekannt. 

Ein Sonderausschuss für Mie- 
ferschatzfragen unter dem Vor¬ 
sitz von Jeschajabu Hager, der 


den Ärbeiterrat auch im Lan¬ 
desausschuss für Mieterschrntzr 
fragen repräsentiert, bat sich be¬ 
reits mit der Angelegenheit be¬ 
fasst Wohob anminister Ofer 
versprach in seiner Antwort an 
Uri Alpert, er werde die EGsta- 
dmt konsultieren, bevor die 
neuen MktscrhSbungen von 
dem Misisteransschuss geneh¬ 
migt werden. 

44 %lge MIETSVERTEUE¬ 
RUNG ERWOGEN 
Jerusalem (HM) — Gestern 
ermächtigte das Kabinett den 1 


Ausschuss der WirtschaftminiSter, 
einen Vorschlag von Wobnban- 1 
minis ter Ofer. die Mieten in un¬ 
ter Mieterschutz stehenden 
Wohnungen und solchen, die öf¬ 
fentlichen Ballgesellschaften ge¬ 
hören um 44% zu erhöben, zu 
erwägen. Es handelt sich auch 
um Wohnungen die sich im Bo 
sitz der Staatlichen Bodenbefaör- 
de, befinden oder von Anndar 
verwaltet werden. 

Der Prozentsatz der Mietser- 
höhung wurde noch nicht ent- 
gültig festgelegt. 


— so wHfrrfpj unmittelbar vor 
dem Beginn des Treffens zwf* 
scheu dem giMTaamigh^ 
siiiai l m Gerald Ford und dem 
ägyptischen Staatschef Anwar es 
Sadaf tu Salzburg, der bereits 
sattsam bekannte „hohe Beamte” 
ln der Begleitung des US-Präsi- 
deuten die Vertändlungen, die 
non In da österreichischen Fest¬ 
spielstadt geführt werden. Es 
ist ja kein Geheimnis, dass die¬ 
ser hohe Beamte niemand an¬ 
der or ist, als der Anronmhifcf ifr 
der Vereinigten Staaten selbst. 
KSssinger meint, dass die Ge¬ 
spräche, welche Ford mit Sadal 
führt und ebenso Jene, die er in 
Kürze In Washington mft dem 
Israelischen Ministerpräsidenten 
Rabfn fuhren wird, deshalb so 
scbfcksabhaft sind, weil ^soll¬ 
ten diese Gespräche nicht zu ei¬ 
nem Erfolg überleiten, ein neuer 
Krieg fm Naben Osten unver¬ 
meidlich Ist Und ein solcher 
neuer Krieg bann sich nur ne¬ 
gativ für alle Seiten auswirken, 
bestimmt aber für .den Staat Is¬ 
rael", erklärt der „hohe Beamte". 

Warn derartige Bemerkungen, 
und sie sind ja keineswegs die 
einzigen dieser Art. die in den 
letzten Wochen und Monaten ge¬ 
fallen sind, nicht als eindeutiger 
Druck auf die Israelische Regie¬ 
rung aufge fasst werden sollten, 
dann Ist der Begriff -Druck" 
wohl nicht mehr za umretssen, 
dann ist nicht mehr klar, was ei¬ 
gentlich Druck ist Io diesen 
Worten liegt nicht nur politischer 
Druck ersten Ranges, sondern, 
mehr als das, sie steilen eine völ¬ 
lig klare und mrverbullte Dro¬ 
hung dar. Diese Drohung ist so 
inmrissveretändHch, cs Ist so 
deutlich, dass nicht einmal ver¬ 
sucht wird, sie zu verbergen oder 
zu vernebeln, dass auch klar sein 
muss, welches Ziel diese Dro¬ 
hung haben soIL Henry Kistinger 
ist der Ansicht, wir haben zur 
Zeit ausschliesslich zwischen 
Krieg oder Frieden zu wählen. 
Welchen Frieden meint er ei¬ 
gentlich? Bezieht sieb der Se- 
cretary of State auf einen Frie¬ 
den a la Kksfnger, von je¬ 
ner Art, far die er und Le -Duc 
To den Friedensnobelpreis ent- 
cegengeno mmen haben? Auf 
diese Art von Frieden können 
und müssen wir durchaus Ver 
zieht lasten* 


Das soll nicht etwa heissen, 
da« wir es ablehnend Verachte 
alte-weitgehendster Art zn lei¬ 
sten, dass wir keine Bereitschaft 
zeigen sollten, die grössten Op¬ 
fer za bringen, nm ehre wei¬ 
tere Sprosse auf dem Wege zn 
einer aBanriasseodfen Regelung, 
za einem echten Frieden Im 
Nahen Osten cmpoxznstsigen. 
Das ist unsere Pflicht uns seihst 
gegenüber, für die ko m menden 
Generationen, und für alle 

Menschen im Orient _ and 

wir sollten uns hierbei nicht 
von den hohlen, aber doch 
oftmals so wohlklingenden Pa¬ 
rolen anderer Art berauschen 
und ahlenken lassen. Aber das 
Spiel mit Worten, dieses hässli¬ 
che Spiel mit fialMairf geänder¬ 
ten Erklärungen, die sich in 
Quasi-Drohungen verwandeln 
lassen, dieser Versuch die gan¬ 
ze Stärke einer Weltmacht ge¬ 
gen ein kleines Land glänzen 
zn lassen, er ist unerträglich und 
widerwärtig. Und eben deshalb] 
dürfen wir p™ ruhig, mit aller 
Würde, die uns zur Verfügung 
»tert, derartig unschöne Manö¬ 
ver, die nur dem Prestige ein¬ 
zelner PersÖnBchkeiten, nicht 
aber wirklich der Sache die¬ 
nen, mit allem Nachdruck zn- 
ruckwenen! 

M. BIEL 


Tel Aviver Stadtverwaltung: Kein 
Geheimabkommen mit Aileniy-Rmo 


2h einer Verlautbarung an 
die Presse stellte der Sprecher 
der Stadt TA die Behauptung 
des Besitzers des „Allenby %, -Ki- 
ww, A. Wardhnon, in Abrede, 
da» die Stadtver wal tung mit 
ihm ein geheimes Abkommen 
getroffen habe, wonach er an 
F re ita gabend en in seinem Kino 
Füme vorführen dürfe. 

Der Sprecher erklärte, es sei 
richtig, dass sich A. Wardiraon 
in einem dem Bürgermeister 
überreichten Vertragsentwurf zur 
Schliessung des Kinos am Frei¬ 
tagabend, dem 2. Mai dieses 
Jahres verpflichtet hatte. Er 
fügte jedoch hinzu: „Am sel¬ 
ben Tage hatte Bürgermeister 
Schlomo Lahat durch J. Gar- 
hinski nach Beratungen A. War- 
dimoo sagen lassen, dass er 
nicht nur am 2. Mai, sondern 
überhaupt an Freitagabenden 


verpflichtet, der zu beschQes- 
sea habe, welches ITIwp an 
Freitagabenden geöffnet halten 

soIL 


Sechs Personen gewannen in 
der 3S.Toto-Runde den ersten 
Preis und werden je IL 59.000 
erhalte o. 

Eine goldene Menora des 
Künstlers Jaakow Agam, die 
1180 Gramm Gold enthält, wird 
im Museum Israel in Jerusalem 
ausgestellt. Ein Unbekannter hat¬ 
te die Meuora in Paris erwor¬ 
ben und dem Museum vermacht 


kleine 


IftNZElEINI 


• Kaufe gebrauchte und anti¬ 
ke Möbel. Nachlasse, Haus¬ 
hai tsauflös an gen. TeL 472796, 
Cohen. 

• Schöne 3 Zimmtrwohmmg 
in GiwaUim gegen Monats¬ 
miete abzugeben. Zuschriften: 

[ISRAEL NACHRICHTEN, Tel 
1 Aviv, P.O.B. 28026 f. Nr. 40/7- 
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POLITISCHE 
KABtSETTSDEBATTE — 
AM NÄCHSTEN SONNTAG 
Das Kabinett wird seine kom¬ 
mende Wochensitzung am näch¬ 
sten Sonntag einer ausführli¬ 
chen politischen Debatte im 
Hinblick auf die bevorstehen¬ 
de Reise des Ministerpräsidenten 
nach Washington widmen. 


keine Filmvorführungen machen 
darf. Diese Forderung war 
auch von dem Vorsitzenden, des 

Kmobesrtzerverbandes, A Gold¬ 
mann, der der Sitzung beige- 
wohnt hatte, vertreten worden. 

Der Beschloss war auch in ei¬ 
ner Verlautbarung an die Presse 
zum Ausdruck gekommen. 

Damals hatte A. Wardimon 
mitgeteilt, er werde sein Kino 
nicht öffnen, wenn auch 
andere Kinos Schlüssen, doch 
werde er sein Kino nicht auf 
anbegrenzte Zeit an Freitaga¬ 
benden gesperrt halten, wenn er 
„eine Lücke im Gesetz" sehen 
soll«, «ich. am FiJmvorfiih-! NarimD r stTaac ' 
rangen an Freitagabenden ge- J 
stattet „Als jedoch Wardimon 


Eine Rekorduach frage nach 
dem Natad-Dollar Hess gestern 
den Natad um 19 Punkte an- 
ztehen. Der Natad-Dollar wurde 
mit IL 6.62 gehandelt Die 
.Nachfrage belief rieh auf ISt 
MHtionen Dollar. . 

Aucit- sndmgebundeno Papie¬ 
re zogen stark an, da an der 
Börse vermutet wird, dass der 
TnAerr eine Eihöhnng er¬ 

fahren wird. Vor allem waren 
die Brejra-Papiere im Mittel- 
pualct des Interesses. Die Kur¬ 
se erhöhtes sich durchsdtnitt- 
ljch um X$ Prozent. Die Nach¬ 
frage erreichte 19 Millionen JL 

Anfangs herrschte gestern auf 
dam Aktienmarkt grösseres In¬ 
teresse für Bank- *md Jndnstrie- 
aktien, doch Hess das Interesse 
später nach. Einige Aktien muss¬ 
ten leichte Kurse inbnssen hin. 

nehmen. 


STATISTIK 

Jerusalem (HM) — Wie 
statistische Zentralamt 


das 


mittcil te, war in der Woche vom 
22. bis znm 29. Mai eine (L8%ige 
Rezession hn Börsezistand indes- 


aus dem Lande 


Dtr Schriftsteller ud Gtbtr- 
setxe r Aitaroo Amir hat gegen 
seine Mutter, Batia Lipetz, Tel- 
Aviv, eine Kluge auf IL 82.000 
eingereicht und behauptet, ihm 
sei der Anteil an der von ihr 
verkauften Wo hnun g in der 


sah, dass er keine ♦Lücke*’ fin¬ 
det, beschloss et^ ^dk Geschkb- 
tc über em Abkommai mH der 
Stadtverwaltnng" —— die von 
der Stadtverwaltung bestritten 
wird — als Beweggrund auzu- 
fnhren* sagte der Sprecher und 
dementierte energisch die Exi¬ 
stenz rin« Oh ringhlminiiiMK. 

Der Sprecher dementierte 
auch die Behauptung Wardi- 
mons, da Bürgermeister hätte 
sich angeblich zur Errichtung 
eines öffentlichen Ausschusses 


Mein lieber Mann, unser lieber Bruder, Schwa¬ 
ger und Onkel 

Dipl. Ing. 

ERNST TURNHEIM ~ 


von Allen geliebt, 
ist in der Nacht 


zum 31. Mai 1975 gestorben. 


Die Beerdigung findet heute, Montag 2. Ju¬ 
ni 1975 um 15.00 Uhr von der städL Beerdi¬ 
gungsballe, Tel Aviv, Daphnastr. 5 aus, auf dem 
Friedhof Cbolon statt. 

Die trauernden Hinterbliebenen: 

TOVA TURNHEIM, GATTIN 

Ing. WALTER TURNHEIM, Tel Aviv, and 

Ing. FRITZ TURNHEIM, Wien, Bruder 

HANSI and IRENE TURNHEIM, 
Schwägerinnen 

Familien ALEXANDROVTTZ 


zahlt worden. Die Wohnung war 
im März 1974 von einem Tou¬ 
risten in Dollarwahrung bezahlt 
worden. Die Mutter behauptet, 
sie habe die Wohnung seinerzeit 
aus ihren eigenen Mitteln erwor¬ 
ben und ihr Sohn sei nicht be¬ 
rechtigt, seinen Anteil zu fordern. 

MdK Sahuan ■ Scbmvaj, - der 
dch. nach Deutschland begab, wo 
er unter dem Vorsitz <L.Knesset- 
Vorsitzenden L Jesehajahu, der 
israelischen parlamentarischen 
Delegation ab Gast des Bundes¬ 
tages angehören wird, sagte vor 
seinem Abflug: Wir müssen den 
Deutschen erklären, dass die 
Araber mit ihrem weltweiten 
Boykott gegen Israel eine zweite, 
sehr ernste ^Kristallnacht” gegen 
das Volk Israel vorbereiten und 
von der Bundesrepublik nicht un¬ 
terstützt werden- dürfen. 

Ern Streik 1s der Tel Aviver 
Staalsanwaltsdiaft gegen die Ab¬ 
sicht. die Staatsanwältin Viktoria 
Ostnmsld-Cohtu zum Oberstaats¬ 
anwalt von Tel Aviv za ernen¬ 
nen, legte gestern ab 11.00 Uhr 
vormittag die Gerichte rn Tel 
Aviv stilL 

Pinchas Sapir. Vorsitzeader 
der Leitung der Jewish Agency, 
erklärte vor Mittelschülern in 
Haifa, es bestehe keine Sicher¬ 
heit, dass israelische Auswande¬ 
rer (Jordun) nach Einführung 
neuer Vergünstigungen für 
Rückkehrer, wieder ins Land 
kommen werden. „Sie wollen 
rieh bereichern und sie fürchten 
einen neuen Kriegsausbruch’* 


nale Arbeitsorganisation) bege¬ 
ben. 

David- Davxdow wird ab 7. 
Juni in der Galerie <fea Schalom 
Aletchem Hauses in Tel Aviv 
seine Bilder aussteBen. Die Aus¬ 
stellung wird an diesem Tage um 
19.30 Uhr'von Vtzebürgennei- 
ster Jbehak Arzi eröffnet. 


gebundener Obligationen zu ver¬ 
zeichnen- ln der "Woche zuvor 
waren diese Obligationen eben¬ 
falls um OSrfb im Kurswert ge¬ 
fallen. 

Hingegen trat in der erwähn¬ 
ten Woche eine 3.6%ige Steige¬ 
rung hn Kurswert devtsengebnn- 
dener Obligationen ein, die schon 
in der Woche zuvor um 3,41» 
angestiegen waren. 


Geldsammlim? fner 
„Jad Lejeled” 

Auf einer gestern veranstal¬ 
teten Pressekonferenz in Tel 
Aviv worite die Eröffnung der 

jährlichen G^ MqamTn^Jnlrfi nn 

für Kinder, die von der 
Moezet Hapoalot (Frauenorga- 
nisarionen) und - von dem Ver¬ 
band arbeitender Mutter unter¬ 
stützt werden, von Mirjam Gal- 
Ed und von Xamar Esche! be¬ 
kannt gegeben. 

Die Qektoammctektion wird 
an diesem Mittwoch, den 4. 
Juni, eröffnet und im ganzen 
Land durcbge^hrt 

10,5 MIO. IL —BUDGET 
DES ABBETTERRATES 
Gestern wurde bekannt, 
dass das Budget des Tcl- 
Aviver Arbeiferrates auf H. 10,5 
Mfllionen gegen IL 7^ Mfltio- 
nea im abgelaufenen Jahr, 
festgesetzt worden ist. Die £r- 
bohung beläuft sich auf 38,7 
Prozent. Sie war mit Stimmen¬ 
mehrheit am vergangenen Frei¬ 
tag im Bet Brenner bestätigt 
worden. 


Are dm Kmxreitel der Te« Arber Brest 
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Die TJntersachnngsstelle für NS Gewaltver- 
brechen beim Landesstab der Israel Polizei, Tel- 
Aviv-YaSo, Salame Str. 18 (Tel: 829161), führt 
Ermaflpngen gegen 

LEV 1 CKAS ROMUALDAS 

wegen seiner Tätigkeit in der Ortschaft 

JURBARKAS — JURBURG 

während des zweiten Weltkrieges. 

Ueberiebendfi, die Angaben Über die Yer- 
brediea des oben Erwähnten machen können, wer¬ 
den gebeten sich in der Untersnchungsstelle zu 
melden» um yme Aussage abzogeben. 


In tiefer Trauer teilen wir mit, dass mein lieber 
Teilhaber und Schwager, Lehrmeister und Gründer 
unseres Unternehmens 

Dipl. Ing. 

ERNST TURNHEIM * 

am 31. Mai 1975 plötzlich verstorben ist. 

Sein Hinscheiden xeisst eine unersetzliche 
Lücke in -unserem Betrieb. 

Die Beerdigung findet heute, Montag 2. Juni 
1975 um 15.00 Uhr von der städL Beerdignngs- 
halle, Tel Aviv, Daphnastr. 5 aus, auf dem Fried¬ 
hof Cholon statt. 

AKIVA und LEZZI ALEXANDROVTTZ 
TURAL Ltd. Rubber Goods Factory Cholon. 


_ _ __ __ TENDENZ AM GESTRIGEN BORSENMARKT 

meinte Sapir. der darauf hin-) übermittelt durch die Wertpapierakteilung der JaphetBank 
— —■——• *«"*•— 1 -Ohne Obligo 
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wies, dass eine viertel Mffliou; 
Israelis im Ausland leben. 

Eta Ente-Hilfe Kurs für Be¬ 
duinen, die als Chauffeure von 
Ambulanzen beschäftigt sind, 
ring dieser Tage za Ende. Auch 
15 Lehrer von Drosen-Gemein¬ 
den auf den Golan-Höhen nah-i 
meu an einem Eiste-HDte-Kins 
teil. 

Der Blumenexport dürfte die¬ 
ses Jahr 21.5 Millionen Dollar 
gegen IS Millionen Dollar im 
Vorjahr erbringen, sagte der Ge¬ 
neraldirektor d. Landwrrtsdaafts- 
mimstermms, "Reoben Eiland. 
Hauptabnehmer sind West¬ 
deutschland. die Schweiz und Ita¬ 
lien. 

ln den -23 Supersol-Lidea ist 
ab gestern eine VerbiUigaugsak- 
tion eingeführt worden, Zahlrei 
che Produkte werden um 20 Pro¬ 
zent billiger verkauft. 

Ariel Goral, Generaldirektor! 
i des Aibeitsutinisterimns, hat ä 
[nach Genf zur ILO (tuteniatirt- 
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